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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, Frei-
tag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 24.11.2018 bis Freitag, 30.11.2018
Samstag, 24.11.: :Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Sonntag, 25.11.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, Graben, 
Tel. 07255/76040
Montag, 26.11.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, Tel. 07251/300278
Dienstag, 27.11.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Mittwoch, 28.11.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Donnerstag, 29.11.: Via-Apotheke im Saalbachcenter, 
Prinz-Wilhelm-Str. 8 B, Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Freitag, 30.11.: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingar-
ten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal 
der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter www.lak-
bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie	
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste



322. November 2018   -   Nr. 47Turmberg-Rundschau Aktuelles aus Weingarten

Neue Bilder im Weingartner Rathaus:
Fotografien von Maria Buchholz

Einladung zur Vernissage am 3. Dezember

„Entdecke ...“ und „Wengerde aus der Sicht einer Rheinländerin“ sind zwei 
spannende Titel, mit denen die kommende Ausstellung überschrieben ist, die 
vom 3.12.2018 bis 26.04.2019 im Weingartner Rathaus zu sehen sein wird. Ge-
zeigt werden Fotos der Hobbyfotografin Maria Buchholz. Die junge Frau, die 
seit 2011 in Weingarten lebt und als Chemikerin bei PPG arbeitet, liebt das Rei-
sen und die Natur. Zwischen Hügeln, Wiesen und Seen findet sie ihre bevor-
zugten Motive, die sie auf ihre kreative und phantasievolle Art darzustellen 
vermag. Gerne bedient sie sich dafür auch der Technik ihrer Digitalkamera 
wie beispielsweise eines Makroobjektivs, das kleinste Dinge groß werden 
lässt. Als sie vor sieben Jahren hier angekommen sei, habe sie als erstes den 
Baggersee besucht und in zahlreichen Einstellungen fotografiert. Das sei 
zu jeder Jahreszeit eine sehr schöne Location. Aber auch die Weinberge, das 
Moor, schöne alte Gebäude und Wahrzeichen seien nicht nur sehenswert, 
sagt sie, sondern bieten einer Fotografin viele reizvolle Möglichkeiten. Schnell 
habe sie bemerkt, dass in Baden eine andere Flora und Fauna anzutreffen sei 
als in ihrer Heimat. Und mehr: Veranstaltungen wie den Wein-Wandertag 
kenne sie – eigentlich auch aus einer Weingegend kommend – gar nicht.
Hinter der Aufforderung „Entdecke...“ verbergen sich ihre Reisen in alle Welt: 
USA, Japan und die europäischen Nachbarländer. Neben der Landschaftsfoto-
grafie befasst sich Maria Buchholz auch mit Portraitaufnahmen, denn sie fin-
de es reizvoll, mit Menschen zu interagieren und ihre besten Seiten ins Licht 
zu rücken.
Die Ausstellung wird am 3. Dezember um 18.30 Uhr im Turmzimmer des Rat-
hauses eröffnet.

Das Fest des Teilens
Das Martinsfest ist alle Jahre ein Highlight für die Kinder. In allen Kin-
dergärten und in der Schule werden Laternen gebastelt, manche auch 
gekauft, und dabei sind der Phantasie keine Grenzen gesetzt. Traditio-
nell laufen die Kinder der Turmbergschule mit ihren Klassenlehrern in 
der Abenddämmerung zu den verschiedenen Seniorenheimen, um dort 
einige Lieder zu singen und die alten Menschen zu erfreuen. Im Geden-
ken an den Heiligen Martin, berühmt geworden durch seine selbstlose 
Tat, einem frierenden Bettler die Hälfte seines Mantels zu überlassen, 
steht bei diesem Fest das Teilen im Mittelpunkt.
Die Eltern spenden viele tolle Kuchen, die nach der Rückkehr der Kinder 
in den Schulhof bei einem großen hellen Martinsfeuer gemeinsam ver-
zehrt werden, der Elternbeirat organisiert zusätzlich heiße Wurst und 
Glühwein und eine Abordnung des Musikvereins spielt Martinslieder.
Inmitten dieses Buffets steht die große Spendenbüchse. Die Spenden-
büchsen der Kinder standen in diesem Jahr schon die ganze Woche 
über im Klassenzimmer, so dass die Eltern genügend Zeit und Gelegen-
heit hatten, ihren Kindern eine Martinsgabe mitzugeben. In diesem 
Jahr soll der Verein „blut.ev – Bürger für Leukämie- und Tumorer-
krankte“ unterstützt werden.

Mit bunten leuchtenden Laternen durch die Abenddämmerung zu laufen, ist für Kinder seit 
jeher ein faszinierendes Erlebnis

Starker Heckenschnitt am Radweg zur Waldbrücke
Im Ausschuss für Umwelt und Technik berichtete Friederike Schmid, dass die He-
cke entlang dem Fahrradweg zwischen Hefenbrücke und der Ampel in der Wald-
brücke ziemlich radikal zurückgeschnitten worden sei, teilweise seien nur noch 
Stümpfe übrig (siehe Foto). Dadurch sei ein Lebensraum zerstört worden, denn 
diese Hecke sei ein Biotop insbesondere für Nachtigallen gewesen, die darin ge-
brütet hätten. Fritz Küntzle meinte zwar, die Hecke sei ja nicht gerodet sondern nur 
geschnitten worden. Das Holz treibe wieder aus und wachse nach. Hans-Martin 
Flinspach vermutete, möglicherweise habe das Straßenbauamt des Landkreises 
diese Maßnahme an der Kreisstraße vornehmen lassen. Dennoch, meinte Bür-
germeister Eric Bänziger, sei es ein übertriebener Eingriff in ein biotopkartiertes 
Gebiet gewesen. Er werde sich nach der Veranlassung der Sache beim Landratsamt 
erkundigen. Im nachfolgenden Telefonat hat der zuständige Amtsleiter im Land-
ratsamt zugesichert sich der Sache anzunehmen, damit die Pflege künftig ange-
messen erfolgt.
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Zum Volkstrauertag
Gedenkfeier in der Friedhofskapelle

Der Volkstrauertag hat auch über 70 Jahre nach Beendigung des Zwei-
ten Weltkriegs nichts an seiner Bedeutung verloren. Auch in Weingar-
ten wird er alljährlich als Gedenktag für die Opfer der Weltkriege aber 
auch von Terror und Gewaltherrschaft begangen. Bürgermeister Eric 
Bänziger begrüßte unter den Teilnehmern Gemeindediakonin Elke 
Seiter, die neue Vorsitzende des VdK Sabine Grosche, die das Amt von 
Herrn Milch vor kurzem übernommen hat, die Feuerwehr, die Ehren-
wache der Bundeswehr sowie den Posaunenchor und die Mitglieder 
des Gesangvereins „Liederkranz“. In seiner Ansprache sprach Bänziger 
zunächst den grausamen verheerenden Ersten Weltkrieg an, der durch 
ein beispielloses Massensterben das Leben in Europa auf Dauer verän-
dert habe. Gerade deshalb sei der Volkstrauertag ein Tag der Mahnung 
zu Versöhnung, Verständigung und Frieden. Die gemeinsame europäi-
sche Erinnerung an diesen kollektiven Albtraum sei mit ein Grund, 
Europa als Staatengemeinschft zu erhalten und weiter zu fördern. 
Sehr förderlich seien in diesem Sinne die Partnerschaften zwischen 
Weingarten und Liverdun, aber auch Olesa de Montserrat. Sie gelte es 
zu pflegen und aufrecht zu halten. Vielleicht sei es auch an der Zeit, 
Partnerschaften Richtung Osten zu suchen mit gleicher Intention. Der 
Volkstrauertag sei ein Auftrag für uns alle, ein Tag der Selbstkritik und 
der Mahnung, aber auch der Hoffnung und Zuversicht für eine fried-
liche Zukunft.
Nach einem weiteren Musikstück hielt Elke Seiters die Ansprache. 
Einer der für diesen Tag vorgesehenen Texte der Bibel sei die „Offen-
barung 2, 10“: „Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des 
Lebens geben“. In deutlichen Worten zeigte sie auf, wie dieser Satz in 
den vergangenen Jahrhunderten missbraucht wurde. Denn von der 
Treue zu Gott sei die Rede, nicht von der Treue zum Kaiser, zum Vater-
land oder zum Führer. Menschliche Treue sei etwas sehr Wertvolles 
aber sie solle nicht als Kult missverstanden werden. Das Wort „Treue“ 
sei vergleichbar mit den Wurzeln einer Eiche, die dem Baum Halt ge-
ben. „Klammere Dich in deiner Not an Gott wie die Wurzeln der Eiche“. 
Je stärker dein Halt, desto freier kannst du den Stürmen der Welt trot-
zen. „Wir brauchen heute neuen Mut zur Treue“, sagte sie. Treue zum 
Frieden in Europa. Mut, um uns gewaltlos für den Frieden in der Welt 
einzusetzen, Treue zu den christlichen Werten, der Basis der Demokra-
tie. Nach diesen Ansprachen begab sich die Gemeinde zur Gedenkstätte 
für die auf Weingartener Gemarkung umgekommenen Menschen und 
anschließend zu den Soldatengräbern, um dort einen Kranz niederzu-
legen, ebenso zum Ehrenmal am Wartturm, wo mit einer Kranznieder-
legung der Gefallenen Soldaten und der deportierten Weingartner Ju-
den gedacht wurde.

Und der Wind geht allezeit über das Land
Der Wind geht allezeit über das Land,
Über Seen und Wälder und goldenes Korn,
Über Dörfer und Städte, über kargen Sand,
Und er weiß nichts von Ehre, von Stolz und von Zorn.
Und es kümmert ihn nicht, wer die Menschen regiert,
Welche Macht, welche Lehre den Erdball umspannt,
Wer den Acker bestellt, wer zum Krieg ausmarschiert,
Der Wind geht allezeit über das Land.
Der Wind geht allezeit über das Land,
Verlass‘ne Geschütze, zerschlag‘ne Armeen,
Durch schwarze Ruinen und lodernden Brand
Und läßt alle Gebete ungehört verweh‘n,
Fragt nicht, wessen Blut gleichgültige Erde tränkt,
Noch für welchen Kriegsherren, welches Vaterland
Der sein armseliges, kurzes Leben verschenkt,
Der Wind geht allezeit über das Land.
Der Wind geht allezeit über das Land,
Über blühende Felder und weiße Alleen,
Von hölzernen Kreuzen auf Hügeln im Sand,
Die – ein endloses Heer – stumm in Reih‘ und Glied steh‘n.
Und die Staatsmänner kommen und stellen sich hin,
Legen Kränze nieder, reichen sich die Hand
Und wagen zu sagen: All das hat seinen Sinn!
Und der Wind geht allezeit über das Land.

Eine Abordnung der Bundeswehr stellte zusammen mit Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr Weingarten die Ehrenwache

Viel Freude beim Seniorennachmittag
Viel Freude bereitete der Seniorennachmittag der Gemeinde den 
geladenen Gästen ab 70 Jahre
Nach einer köstlichen Bewirtung mit einer fabelhaften Auswahl an 
Kuchen und Torten, die die Frauen der Fußballvereinigung gezaubert 
hatten, ließ das Programm keine Wünsche offen. Der Vorsitzende des 
gastgebenden Vereins, Gerhard Fritscher, stellte den FVgg. kurz vor. Er 
sei ein Mehrspartenverein mit über 1000 Mitgliedern in vier Abtei-
lungen: Fußball, Tennis, Schwimmen und Judo. Rund die Hälfte ihrer 
Mitglieder seien Jugendliche. Die Bäckerinnen seien vorwiegend aus 
den Reihen der „Muskelkatzen“, die Bedienung an den Tischen habe die 
Tennisabteilung übernommen. Aber sie seien eben kein Kulturverein, 
darum hätten sie Freunde um Unterstützung gebeten. Und diese waren 
gern gekommen und machten das richtig gut.

Passendes und schönes Programm
Fritschers Gemeinderatskollege Karlernst Hamsen trug emotional an-
sprechende Lieder mit Gesang und Gitarre vor, von denen er sicher sein 
konnte, dass sie dem Publikum bekannt waren. Interessantes und Un-
terhaltsames aus der Weingartner Historie trug Klaus Geggus vor, der 
es immer meisterhaft versteht, historische Fakten so zu präsentieren, 
dass die Zuhörer wirklich gefesselt sind. Im Plauderton berichtete er, 

dass man früher „alle Leut gekennt, jeder wusste vom anderen wo er 
wohnt, wieviel Kinner er hot und ob er Gaiße oder Küh im Stall ghet 
hot“. Bei solchen Geschichten geht Senioren ab Jahrgang 1948 das Herz 
auf, hatten sie doch alle die Nachkriegszeit noch erlebt. Es war mäus-

gut besetzt waren die Tische in der Walzbachhalle beim Seniorennachmittag der Gemeinde. 
1626 Einladungen waren verschickt worden.
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Aus dem Gemeinderat

chenstill im Saal. Dann kehrte Bürgermeister Eric Bänziger in die Ge-
genwart zurück und berichtete über „Themen der Gemeinde“.

Was tut sich in der Gemeinde?
In einer Powerpointpräsentation erläuterte er die wichtigsten Ereig-
nisse, die sich in Weingarten zur Zeit abspielen, vor allem Baustellen: 
Das Projekt „!mittendrin leben“ in der Kanalstraße sei im Zeitplan. Für 
das neue Vereinsheim TSV mit multifunktionalen Räumen sei der Spa-
tenstich erfolgt. Der Bauhof habe sein neues Domizil bezogen. Für die 
Kinderbetreuung sei eine zusätzliche Kindergartengruppe geplant. Der 
Aufzug am Rathaus sei fertiggestellt und werde in Kürze in Betrieb ge-
nommen. Die Burgstraße befinde sich ebenfalls im Zeitplan, der zwei-
te Bauabschnitt solle Ende April fertig sein, dann erfolge zunächst die 
Überarbeitung der Silcherstraße. Weil der Hauptabwasserkanal hier 
abzweige, müsse dieser Anschluss zuerst geleistet werden, danach 
werde nahtlos mit dem dritten Bauabschnitt begonnen. Zur Jöhlin-
ger Straße sagte Bänziger, keiner verstehe die dreijährige Bauzeit, aber 
der Aufgaben seien es gewaltig viele: auf die Hauptgasleitung sei be-
sonders zu achten, der gesamte Abwasserkanal sei zu erneuern sowie 
sämtliche Hausanschlüsse und eine Förderleitung zum Hochbehälter 
zu legen. Mit einer weiteren Förderleitung könne dann eine Ringlei-
tung geschlossen werden. Der zweite Bauabschnitt sei jetzt geplant. 
Hier im schmalsten Abschnitt sei vor allem „Parken“ ein großes The-
ma. Die Turmbergschule brauche fünf weitere Klassenzimmer, dafür 
seien die Container aufgestockt worden. Dann zeigte er ein Bild, dass 
der Spielplatz im „Moorblick“ mit dem faszinierenden Element Wasser 
eingeweiht wurde. Nicht zuletzt berichtete der Bürgermeister von der 
Neugestaltung des Kirchplatzes mit einer Bachbühne. Das sei wirklich 
etwas sehr Besonderes und bedeute für den Platz einen großen Ge-
winn. Die Seniorenrundfahrten werden immer gerne angenommen, 
angesprochen seien vor allem Menschen, die nicht mehr mobil seien. 
Im Frühjahr 2019 werde wieder eine Route angeboten. Für Senioren in-
teressant sei der „seniorenfreundliche Service“, zu dessen Teilnahme 
der Ortsseniorenrat aufgerufen hatte. Über 30 Weingartner Geschäfte 
und Gewerbebetriebe seien zertifiziert worden.
Nach weiteren Liedbeiträgen und einer weiteren Mundartgeschichte 
stellte Willi Reichert, Vorsitzender des Ortsseniorenrates, die „Notfall-
dose“ vor.

Die Notfalldose
Die Notfalldose funktioniert denkbar einfach, sie wurde an alle Anwe-
senden Seniorinnen und Senioren kostenlos verteilt. Es handelt sich 

um eine kleine Plastikdose, etwa 10 cm hoch und nicht größer als eine 
schlanke Tasse oder eine große Gewürzdose. Sie ist ab sofort im Bürger-
büro erhältlich. Diese Dose stellt man in den Kühlschrank. In ihr befin-
det sich ein Formular, in das der Besitzer der Dose alle seine Personalien 
und seine Gesundheit betreffenden Daten eintragen kann. Außerdem 
zwei auffällige grüne Aufkleber mit der Aufschrift „Notfalldose“. Einen 
Aufkleber klebt man an die Innenseite der Wohnungseingangstür, den 
anderen von außen auf den Kühlschrank. Braucht der Bewohner nun 
die Hilfe eines Rettungsdienstes, so weiß dieser sofort, wo er die Dose, 
die alle lebensrettenden Angaben enthält, zu suchen hat.

Gesucht: Die ältesten und jüngsten Seniorinnen und Senioren
Das ließ sich Bürgermeister Eric Bänziger nicht nehmen. Schon ein-
gangs hatte er berichtet, in Weingarten leben derzeit 10.568 Einwohner, 
davon 1.626 Männer und Frauen 70 Jahre und älter.
In 2017 seien in Weingarten 115 Kinder geboren worden und 110 Men-
schen gestorben. 808 Personen seien zugezogen und 633 weggezogen. 
Das bedeute einen Zugewinn von 180 Personen. Dann berichtete er von 
den 1.626 Senioren seien 705 Personen 80 Jahre und älter, 111 Perso-
nen 90 Jahre und mehr, 2 Personen 100 Jahre. Die älteste Einwohnerin 
Weingartens sei Emma Weickum mit 103 Jahren.
Dann rief er die ältesten und jüngsten auf die Bühne. Die Damen erhiel-
ten einen Blumenstrauß und die Herren ein Weinpräsent. So geehrt 
wurden Theresia Eisler, Waltraud Jordan, Dr. Siegfried Strack und Rolf 
Müller (alle Jahrgang 1947/48) sowie für 90 Jahre und mehr Theo Götz, 
Alfred Brumeißl und Elise Schaufelberger.

Fortsetzung von 4

von links nach rechts: Theresie Eisler, Rolf Müller, Bürgermeister Bänziger, Waltraud Jordan, 
Dr. Siegfried Strack, Theo Götz, Elise Schaufelberger, Alfred Brumeißl

Anpassung der Kindergartengebühren
Die Gemeinde Weingarten strebt einen Kostendeckungsgrad der Kinder-
betreuung durch Elternbeiträge von 20 Prozent an und folgt damit den 
Empfehlungen der Kirchen und Kommunalen Landesverbände. Dieser 
Deckungsgrad war seit der überproportionalen Tarifsteigerung in 2017 
ohne Steigerung der Elternbeiträge nicht mehr zu erreichen. Darum sollen 
diese ab dem Kindergartenjahr 2018/19 erhöht werden. Heike Jung, Sach-
bearbeiterin im Rathaus, trug dem Gemeinderat das von der Gemeinde fa-
vorisierte Gebührenmodell vor. Danach werden die Beiträge für 2018/2019 
um vier Prozent erhöht und zum Kindergartenjahr 2019/2020 um weitere 
vier Prozent. Da die Erhöhung um vier Prozent für 2018/19 erst zum 1. Ja-
nuar 2019 erfolgen kann, entspricht dies für die verbleibenden acht Monate 
sechs Prozent. Der zusätzlich benötigte Beitrag werde in allen Betreuungs-
formen – Regelgruppe, Verlängerte Öffnungszeit, Ganztagesbetreuung – 
parallel angepasst. Die Kosten für die Regelgruppe lagen bisher unter der 
Empfehlung der Verbände, wogegen die Beiträge für die Ganztagesplätze 
hoch angesetzt waren. Das wird nun ausgeglichen, indem die Erhöhungen 
nicht prozentual auf die einzelnen Beiträge erhoben, sondern gleichmäßig 
auf alle Eltern verteilt werden. Die monatlichen Beiträge erhöhen sich von 
2017/18 auf 2018/19 bei jedem Erstkind um acht Euro beziehungsweise bei 
Nachberechnung der Monate September bis Dezember 2018 um elf Euro, 
bei Zweitkindern um sechs bzw. acht Euro. Diese Erhöhung mit einem Fix-

betrag entspreche auch dem Wunsch der Elternbeiräte, berichtete Jung. 
Die Kindergartenträger und die Elternvertreter waren im Vorfeld über die 
geplanten Erhöhungen informiert und um eine Stellungnahme gebeten 
worden. Ihren Äußerungen war zu entnehmen, dass bei prozentualer Erhö-
hung die Schere zwischen den einzelnen Betreuungsformen immer größer 
werde: billige Regelplätze und teure Ganztagesplätze. Das treffe vor allem 
diejenigen Familien, die mit geringerem Einkommen, beispielweise als Al-
leinerziehende, auf einen Ganztagesplatz angewiesen seien. Dem soll mit 
einem Fixbetrag entgegengewirkt werden. Dem Wunsch mancher Eltern 
nach stundenweiser Buchung und Abrechnung könne jedoch nicht nach-
gekommen werden. Ferner, fuhr Jung fort, führe die Gemeinde eine Dritt-
kind-Regelung ein, die kinderreiche Familien entlasten soll. Für Drittkinder 
fallen im Kindergartenjahr 2018/19 fünf (bei Nachberechnung sieben) Euro 
an. Ab dem Kindergartenjahr 2019/20 bezahlen Erstkinder acht Euro mehr, 
Zweitkinder sechs und Drittkinder vier Euro mehr. Das aktuelle Berech-
nungsmodell werde beibehalten. Für das erste Kind fallen weiterhin 100 
Prozent des Beitrags an, für das zweite Kind in einer Einrichtung reduziert 
sich der Beitrag um 25, für das dritte Kind um 40 Prozent.
Bürgermeister Eric Bänziger fasste zusammen: Es sei ein Grundsatzbe-
schluss des Gemeinderates, einen Anteil von 20 Prozent der Gesamtkosten 
über die Elternbeiträge zu erheben. Die Erhöhung wurde über mehrere Jah-
re gestreckt. Er halte das für ein gutes Ergebnis der Verwaltung. Christina 
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Diese Woche in Weingarten

24.11.: Schützenverein / Königsfeier mit Proklamation des 
Bürgerschützenkönigs u. Schützen-Königsfamilie /

Schießhalle im Schützenhaus / ab 19.30 Uhr

24.11.: TSV / Schauturnen / Walzbachhalle / ab 15.00 Uhr

25.11.: Bürger- und Heimatverein / Museumsnachmittag / Thema: 100 
Jahre Ende des 1. Weltkrieges /Heimatmuseum / 14.00 bis 17.00 Uhr

Stern, Elternbeirat vom Kindergarten Am Alten Friedhof, sagte dazu: „Dan-
ke, dass erstmals eine Anregung von Elternseite so gut aufgegriffen wurde.“ 
Werner Burst (SPD) hätte gern völlige Gebührenfreiheit gesehen, wie in Ber-
lin, und enthielt sich bei der Abstimmung. Philipp Reichert (WBB) sah in der 
Entlastung für Drittkinder einen guten Kompromiss. Andrea Friebel (CDU) 
war erfreut, dass dem Vorschlag der Eltern so gut gefolgt werden konnte, 
aber die Haushaltslage sei angespannt. Sonja Güntner (Grüne) meinte, Drei-
kindfamilien zu entlasten werde befürwortet, aber der 20-Prozent-Anteil 
müsse bestehen bleiben. Carolin Holzmüller (FDP) erinnerte zwar an das 
Konnexitätsprinzip, meinte aber es sei ein guter Kompromiss, dass die Ein-
kindfamilie nicht mehr belastet werde. Der Gemeinderat stimmte diesem 
Vorschlag der Verwaltung einstimmig bei einer Enthaltung zu. 

Restaurierung historischer 
Wappen 
Die Sparkasse Karlsruhe hat der Ge-
meindeverwaltung mitgeteilt, dass im 
Dezember wieder Erträge aus der Kul-
turstiftung in Höhe von 2.271,95 € fällig 
werden. Der Verwaltungsausschuss hat 
über eine mögliche Verwendung bera-
ten und dem Gemeinderat empfohlen, 
diesen Betrag zur Restaurierung der 
beiden historischen Wappen, an der 
heutigen Drogerie am Marktplatz (ehe-
maliges Gasthaus Güldenes Kreuz) und 
am evangelischen Pfarrhaus (ehemals 
Deutschritterorden) zu verwenden. Beide Objekte stehen unter Denkmal-
schutz. Der Gemeinderat stimmte diesem Vorschlag einstimmig zu.

Antrag WBB: Dokumentation freihändiger Vergaben beschlossen
Einem Antrag der WBB-Fraktion folgend, empfahl der Verwaltungsaus-
schuss nach eingehender Diskussion dem Gemeinderat zu beschließen: 
„Freihändig vergebene Aufträge im Namen des Bürgermeisters über 5.000 
Euro werden in einer Liste dokumentiert, welche fortzuschreiben ist. Mo-
natlich in einer Gemeinderatssitzung wird das Ergebnis dem Gemeinderat 
bekanntgegeben. Das gelte zunächst für die Dauer des Jahres 2019.
Timo Martin erläuterte hierzu, es gehe nicht um Misstrauen, sondern um 
mehr Transparenz. Bürgermeister Eric Bänziger wies nochmals darauf hin, 
dass der Umgang mit diesen Daten nicht für die Öffentlichkeit bestimmt 
sei. Die Verwaltung könne bekannt geben, was beauftragt wurde und zu 
welchen Kosten, aber nicht an wen. Das bleibe der nichtöffentlichen Infor-
mation vorbehalten. Die Räte stimmten einstimmig zu.

Deponieabschluss und Neustrukturierung der Recyclinganlage
Die ehemalige Erdaushub-und Bauschuttdeponie „Im Dörnig“ soll gänz-
lich geschlossen und der Anlagenbetrieb der Firma „Mineralix“ neu struk-
turiert werden. Der Prokurist von Mineralix, Dr. Andreas Schell, erläu-
terte dem Gemeinderat das Vorhaben. Bei der Planung müssen spezielle 
immissionsschutzrechtliche Anforderungen an den Anlagenbetrieb be-
rücksichtigt werden, außerdem der Bau eines umlaufenden Sichtund Im-
missionsschutzwalls. Die Genehmigungsverfahren „Deponieabschluss“ 
und „Anlagenerweiterung und –neustrukturierung“ sind zwar unabhängig 
voneinander zu sehen, die Ausführung greift aber lokal ineinander.
Der Umbau soll während des laufenden Betriebs erfolgen. Zum Deponie-
abschluss sei geplant: Die noch nicht profilierten Deponiebereiche sollen 
profiliert werden. Danach werde in weiten Bereichen der Altdeponie eine 
ein Meter mächtige Rekultivierungsschicht aufgebracht. Von dieser Fläche 
ausgenommen sei das westliche Deponieplateau, was nach Deponiever-
ordnung als Funktionsschicht asphaltiert werden soll. An der Ostböschung 
soll der Sicht- und Immissionsschutzwall als fünf Meter hohe Mauer ver-
laufen und im SE-Bereich der Deponie soll angeschüttet und danach eine 
mineralische Abdeckung aufgebracht werden. Im Weiteren berichtete 
Schell zahlreiche Einzelheiten zum künftigen Anlagebetrieb. Der Tätig-
keitsbereich bleibt unverändert. Die Aufbereitung von mineralischen Ab-
fällen erfolgt mittels Gesteinsbrecher und Siebmaschine. Hinzukommen 
soll eine Nasssiebungsanlage, um qualifiziertere und definierte minera-
lieche Recyclingsprodukte herstellen zu können, beispielsweise Sande 
und Kiese für die Betonherstellung. Das könne als ein weiterer wichtiger 
Beitrag zur Schonung natürlicher Ressourcen gesehen werden. Die aktuell 
auf drei Plateaus befindliche Betriebsfläche für die Zwischenlagerung und 
Aufbereitung von Materialien soll einheitlich hoch und komplett von fünf 
Meter hohen Wällen umgeben werden. Ein höherer Schutzwall soll an der 

Ostgrenze der Anlage in Richtung Weingarten den Ort vor Staub und Lärm 
schützen. Die Zufahrt soll künftig über die Nordflanke des Deponiekörpers 
erfolgen. Der bestehende Anlagenbetrieb soll weiter nach Westen verlagert 
werden. Grünschnitt wird weiterhin angenommen, aufbereitet, gelagert 
und kompostiert.
Eine doppelte Lkw-Waage für Ein- und Ausfahrt sowie eines Durchfahrts-
beckens soll den Anlieferverkehr besser abwickeln. Die gesamte Betriebs-
fläche wird asphaltiert und über ein Sedimentations- und Rückhaltebecken 
in das örtliche Abwassersystem entwässert. Das befand Bürgermeister Eric 
Bänziger als vorteilhaft, da so nichts mehr ausgewaschen werden könne. 
Auf Frage von Fritz Küntzle nach den immensen Staubentwicklungen, die 
beim Gesteinsbrechen entstünden, erklärte Schell, dass Beregnungsanla-
gen die Staubentwicklung minimieren sollen. Alle bestehenden und aus-
gebauten Böschungen sowie die Schutzwälle sollen begrünt werden, dass 
zu den 28.000 Quadratmetern Deponiefläche zusätzlich 12.000 Quadratme-
ter Ausgleichsfläche komme, was eine ökologische Aufwertung und eine 
optische Einbettung der Anlage in die Landschaft bedeute. Besondere Be-
achtung findet der Radweg auf der Zufahrtsstraße. Die Zufahrtsstraße soll 
ausgebaut und der Geh- und Radweg künftig durch einen Grünstreifen vom 
Lkw-Verkehr getrennt werden. Es wird eine spezielle Führung geben, die 
den Radweg zur Querungshilfe auf der L 559 leitet, die aufgrund der Links-
abbiegerspur nicht verlegt werden kann. Der Gemeinderat nahm das Kon-
zept zustimmend zur Kenntnis.

Kieswerk geht an BEG über
Die Betreiberin des Weingartner Kieswerks Scherrieble hat die Kiesgewin-
nungsrechte im Rahmen der aktuellen Abbaugenehmigung und der Pacht-
verträge an die Firma BEG der Grötz-Gruppe mit Sitz in Gaggenau verkauft 
und die Gemeinde hiervon in Kenntnis gesetzt. Die Firma BEG Bauträger 
und Erschließungsgesellschaft tritt in die laufenden Pachtverträge und 
den aktuell abzuschließenden ein. Der Gemeinderat nahm den Verkauf zur 
Kenntnis und beschloss einstimmig, die Verwaltung solle dem Verkauf zu-
stimmen, sofern alle Rechte der Gemeinde gewahrt bleiben. Vor allem seien 
die Verpflichtungen zur Rekultivierung des Sees zu übernehmen und die 
Vereinbarung, dass die aktuell beschlossene Erweiterung der Baggerfläche 
um 5,9 Hektar die letzte Erweiterung sei. Der Vertragsübergang sei keine 
Option auf eine weitere Erweiterung.

Das historische Wappen des Deutschrit-
terordens am evangelischen Pfarrhaus

Diese Zufahrtsstraße soll ausgebaut und Autoverkehr und Radweg durch einen Grünstreifen ge-
trennt werden
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Freundeskreis Asyl 
eröff net neuen Treff punkt
Am Sonntag, 25. November, ist es soweit: 
mit einem bunten Einweihungsfest er-
öff net der Freundeskreis 
Asyl seinen neuen Treff -
punkt in der ehemaligen 
Gaststätte Metaxa. Die gan-
ze Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, sich ab 14 Uhr 
die (neuen) Räumlichkei-
ten anzusehen. Dort erfährt 
man Interessantes aus der 
Arbeit des Freundeskreises 
und der geplanten Nutzung 
des neuen Treff punktes. 
Neben Speisen und Geträn-
ken werden auch kulturel-
le Beiträge geboten. Und 
selbstverständlich ist auch 
für die Kinder gesorgt. 
Das Haus in der Bruchsaler 
Straße 12 soll ein lebendi-
ger Treff punkt für die hier 
lebenden Flüchtlinge sein. 
Dort werden Deutsch- und 
Computerkurse angeboten. 
Und ab Mittwoch, 16. Janu-
ar 2019, öff net das Haus jede 
Woche für Begegnungs-
abende zwischen Weingar-
tenern und Flüchtlingen.
Ein zentraler Ort wird 
schon bei der Eröff nung 
am Sonntag die Küche sein, 
die von Helfern des Freun-
deskreises mit viel Enga-
gement und gespendeten Teilen umgebaut wurde. Hier kochen die Flücht-
linge für uns Leckereien aus ihrer Heimat, welche sich die Besucher nicht 
entgehen lassen sollten.
_______________________________________________________________________

Alljährlicher Verkauf von Zierreisig
durch die Fa. Fautz

am Mittwoch den 28.11.2018
ab 14.00 Uhr vor dem Bauhof.

_______________________________________________________________________

Rathaus wegen Personalversammlung geschlossen!
Aufgrund einer Personalversammlung bleiben Rathaus, Bürgerbüro und 
Bauhof (Wertstoff hof) am Mittwochnachmittag, 28.11.2018 ab 14:45 Uhr 
geschlossen. Bitte planen Sie Ihre Behördengänge entsprechend.

_______________________________________________________________________

Das Forstrevier Weingarten 
informiert
Anmeldung Brennholz in 
langer Form (Polterholz)
Diese Stämme werden direkt an einem Pkw befahrbaren Forstweg gelagert. 
Somit kann jeder Kunde sein Brennholz direkt anfahren und nach seinen 
Wünschen einschneiden.
Durch die deutlich gestiegene Nachfrage bitten wir im jeweiligen Winter-
halbjahr um rechtzeitige Anmeldung bis zum 14.12.2018
m.schmitt@weingarten-baden.de
Bitte geben Sie die gewünschte Holzart, sowie Ihre vollständige Anschrift 
mit Telefonnummer bzw. Email an.
Gerne können Sie Ihre Bestellung auch schriftlich im Rathaus, Bürgerbüro 
abgeben.
Preise gelten frei Waldstraße brutto ohne Lieferung.
Die Mindestabnahme beträgt 4 FM(Festmeter)

Buche, Esche und sonstiges Hartlaubholz 59,-€ / FM
Erle und sonstiges Weichlaubholz 40,-€ / FM
Bei einer Abnahme von mindestens 10 Festmetern erhalten Sie eine Ver-
günstigung von 2,- Euro je Festmeter.
Bei einer Abnahme von mindestens 25 Festmetern(LKW Ladung) erhalten 
Sie eine Vergünstigung von 4,- Euro je Festmeter.
Achtung! Für die Aufarbeitung von Polterholz ist ein Motorsägenlehrgang 
nachzuweisen. Mit der Bestellung des Brennholzes garantiert der Holzkäu-
fer das nur Personen die einen solchen Lehrgang erfolgreich besucht haben 
das Brennholz im Gemeindewald Weingarten aufarbeiten.
Wird das Brennholz in langer Form abgefahren und auf einem privaten 
Grundstück aufgearbeitet ist kein Motorsägenlehrgang erforderlich.
_______________________________________________________________________

Wie die Notfalldose Leben retten kann
Im Notfall zählt jede Sekunde. Für den Rettungsdienst ist es wichtig den 
Patienten schnell zu versorgen. Dabei hilft die sogenannte Notfalldose. 
Dose im Kühlschrank leicht zu fi nden
Welche Medikamente nimmt der 
Patient, hat er Vorerkrankungen 
oder Allergien, wer ist der Hausarzt? 
All diese Informationen sollen auf 
einem Zettel, der in der Notfalldose 
steckt zu fi nden sein. Die Lagerung 
im Kühlschrank hat einen völlig 
praktischen Grund: Dieses Gerät be-
sitzt eigentlich jeder und es ist für 
die Einsatzkräfte leicht zu fi nden. 
Auf die Dose weist zudem ein Auf-
kleber an der Wohnungstür und am Kühlschrank hin.
Wenn im Haushalt eine Notfalldose mit dem ausgefüllten Info-Blatt vor-
handen ist, verfügen die Retter sofort über wichtige und notfallrelevante 
Informationen, die unter Umständen lebensrettend sein können; Betroff e-
ne, auch Angehörige und Freunde, die in Notfallsituationen im Stress sind, 
fühlen sich sicherer, wenn alle Informationen schnell auffi  ndbar sind. 
Der Ortsseniorenrat Weingarten hat die Idee der Notfalldose aufgegriff en 
und so konnte diese im Rahmen des Seniorennachmittages der Gemeinde 
an alle anwesenden Seniorinnen und Senioren kostenlos verteilt werden. 
Die Notfalldose ist für alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren kos-
tenlos im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. 
_______________________________________________________________________

Weihnachten mit Herz - 5. Weingartener 
Weihnachtsbaum-Wunschaktion 2018
Was gibt es Schöneres als strahlende Kinderaugen? Auch in diesem Jahr 
wollen wir wieder Weingartner Kindern, deren Familien fi nanziell momen-
tan nicht so gut gestellt sind, mit einem Weihnachtspäckchen eine kleine 
Freude bereiten. Gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung Weingarten un-
ter Bürgermeister Eric Bänziger werden wir deshalb in Weingarten erneut 
die Weihnachtsbaum-Wunschaktion durchführen.

Ab 3. Dezember wird im Eingangsbereich des Rathauses ein Weihnachts-
baum mit Kinderwünschen aufgestellt sein. Sie können dort eine der 
Wunschkarten abnehmen, das Geschenk kaufen, verpacken und bis 17. De-
zember im Bürgerbüro im Rathaus Weingarten abgeben. Am 19. Dezember 
werden die Geschenke dann an die Kinder ausgegeben, die ihren Wunsch 
auf ihrer individuell gestalteten Wunschkarte aufgeschrieben oder aufge-
malt haben.
Der Werte des Geschenks darf bei etwa 20 € liegen. Auf der Wunschkarte 
ist lediglich eine Nummer vermerkt, so dass der Datenschutz und die Dis-
kretion gewahrt bleiben. Bei der Verteilung der Wunschkarten wurden zum 
Beispiel Familien in Weingarten berücksichtigt, deren Kinder für den Karls-
ruher Kinderpass berechtigt sind. 
Weitere Informationen bei: Friederike Schmid (Telefon: 07244-1397), Margit 
Hartmann (Telefon: 07244-6073830) oder Erika Hornfeck (Telefon: 07244-
8657) oder im Internet unter www.awo-ka-land.de/weingarten.html .

Eine Aktion unterstützt durch

Informationen aus dem Rathaus

Ortsverein
Weingarten
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Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g

zur Sitzung des Verwaltungsausschusses 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 26.11.2018, 19:00Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 

 1  Anfragen und Anregungen der Einwohner 

 2  Neufassung der Feuerwehrsatzung;  
h i e r:  
Änderungen der Rechtslage im Feuerwehrrecht 

 3  Antrag des Reit-, Fahr-, und Zuchtverein Weingarten e. V.;  
h i e r:  
Überlassung der Restfläche des ehem. TSV-Geländes 

 4  Jugendmusikschule Unterer Kraichgau Bretten e. V.;  
h i e r:  
Förderung durch die Gemeinde Weingarten 

 5  Haushaltsplan 2019 und Wirtschaftspläne 2019 der Eigenbetriebe 
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Bauhof;  
h i e r:  
Vorberatung im VA 

 6  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 7  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 08.10.2018 

Weingarten (Baden), 16.11.2018 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen

Vorlesestunde 
mit Besuch vom Nikolaus 

Samstag, 01.12.2018 
in der Gemeinde-Bibliothek 

am Rathausplatz 4 

10:30 – 11:00 Uhr für Kinder bis 4 Jahre 
11:30 – 12:00 Uhr für Kinder ab  5 Jahren 

Für diese Veranstaltung bitten wir um Anmeldung 
per mail an bibliothek@weingarten-baden.de oder 
telefonisch unter Tel.Nr.  6088960 

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 26.11.2018, 15.00 Uhr. Treff im Cafe Neff.
Mittwoch, 28.11.2018, 15.00 bzw. 16.15 Uhr, Bahnhofstr. 3: Seniorinnen 
und Senioren arbeiten mit dem PC.
Mittwoch, 28.11.2018, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Huttenstr. 49, Bruchsal. 
„Ihr ghönt es eich gar nicht vorstellen wie es in Amerigha zu ged“. 
Auswanderung aus Süddeutschland nach Nordamerika. Referent: Dr. F. 
Fegert, Karlsruhe. Teilnahme 6.-- Euro.
Wöchendlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktionstrai-
ning im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten. Tänze im Kreis.
Freitags: 8.45 Uhr, Mineralix-Arena. Gymnstik für jedermann. Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: Frau Rauch, Tel. 4882 oder Frau 
Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen und 
Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- oder Fahrdienste). Aus-
künfte erteilen Freu Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils 
montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Rathaus wegen Personalversammlung geschlossen!
Aufgrund einer Personalversammlung bleiben Rathaus, Bürgerbüro und 
Bauhof (Wertstoff hof) am Mittwochnachmittag, 28.11.2018 ab 14:45 Uhr 
geschlossen. Bitte planen Sie Ihre Behördengänge entsprechend.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Sommeröff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schliessung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:
Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 

Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag  - 13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag  - 9.00 - 15.00 Uhr

Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Sauna, Sanarium, Dampfb ad

Wintersaison 
Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag  geschlossen

Immer am letzten Samstag des Monats fi ndet der
Kinderspielnachmittag statt.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

Öff nungszeiten
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Sonntag, 02. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst und Kirchencafé – Pfarrer J. Stähle
-
Weitere Termine:
Montag, 26. November
10:00 Uhr Besuchsdienst im Schöpfungszimmer
Sonntag, 02. Dezember
18:00 Uhr Adventskonzert in der Kirche
Chor-, Bläser- und Orgelmusik zur Weihnachtszeit
Mit Werken von Praetorius, Bach, Händel, Beethoven, Mozart, Mendelssohn, 
Roblee, Maierhofer u. a.
Mitwirkende:
Oliver Eisenmann, Orgel
Evangelischer Kirchenchor
Posaunenchor des CVJM
Pfarrer. J. Stähle – Liturgie
-
Gruppen und Kreise:
Café International:
Immer dienstags 16:00 Uhr – 18:00 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor:
Immer dienstags um 19:30 Uhr – 21:00 Uhr im Gemeindehaus.
Konfirmandenunterricht:
Immer mittwochs 16:00 – 17:30 Uhr im Gemeindehaus
Weihnachtsmusical „Der allerkleinste Stern“:
Proben immer freitags von 16:00 bis 17:30 im Gemeindehaus
-
Hinweise:
Qualifizierungskurs Seelsorge für Ehrenamtliche
Zeit haben für andere, zuhören, verstehen, Anstöße geben, wie das Leben 
betrachtet und neue Möglichkeiten entdeckt werden können. All das kann 
man lernen. Dazu braucht es nicht nur Engagement und Menschenkennt-
nis, sondern vor allem die Bereitschaft, sich auf andere einzulassen. Und die 
Bereitschaft, sich mit sich selbst auseinanderzusetzen.
In einem eineinhalbjährigen Grundlagenkurs bietet die Evang. Landeskir-
che interessierten Männern und Frauen an, sich zu ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in der Seelsorge zu qualifizieren. Sechs 
Studientage (samstags) und 18 Kursabende vermitteln psychologische 
und theologisch-seelsorgerliche Inhalte. Ein Informationsabend findet am 
29. November 2018 von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr in der Paul-Gerhard-Kirche
(Paul-Gerhardt-Str. 29) in Bruchsal statt. Dazu können Sie sich bei Studien-
leiter Gerd Haug, Tel. 07251 3929067, gerd.haug@ekiba.deanmelden. Er erteilt 
auch weitere Auskünfte.
-
Die Kirche ist in den Wintermonaten von Montag bis Freitag zwischen 9:00 
Uhr und 16:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
-
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
In der Zeit vom 26.11. – 30.11. ist das Pfarramt nur
Mittwoch, 28.11. und Freitag 30.11. zwischen 8:00 und 13:00 Uhr geöffnet.
Ansonsten immer
Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 10:00 – 15:00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Totensonntag - Unsere Gedanken gehen hinaus auf den Friedhof an die Gräber 
unserer Lieben. Manch alter Schmerz rührt sich wieder und die frischen Wun-
den beginnen aufs Neue zu bluten noch - Wunden, die Verlust, Trauer und Leid 
bedeuten. Aber der heute Sonntag hat noch einen zweiten Namen. Im liturgi-
schen Kirchenkalender steht der offizielle Name “Ewigkeitssonntag”.
Wir Christinnen und Christen lassen unser Leben nicht vom Tod bestim-
men. Für uns gibt es etwas über den Tod hinaus. Wir bleiben nicht am Sarg 
oder an der Urne stehen, sondern wir gehen weiter.
Der Tod eines lieben Menschen schmerzt. Die Trauer umfängt einen. In vie-
len Momenten, an allen Tagen. Auch als Christ. Aber wir haben die begrün-
dete Hoffnung, dass da noch etwas kommen wird. Der Ewigkeitssonntag 
weist über die Zeit hinaus in Gottes Ewigkeit.
Es gibt etwas nach dieser Zeit. Der Ewigkeitssonntag gibt einen Ausblick auf 
das, was kommen wird, wenn Himmel und Erde vergehen.
Zwei Namen, ein Tag. Zwei ganz unterschiedliche Blickwinkel. Und doch 
hängen sie zusammen. Der Tod markiert die Tür, die zur Ewigkeit führt.
Der Blick des “Totensonntag” bleibt jedoch an der Tür hängen. Der Blick des 
“Ewigkeitssonntag” schaut nach dem, was hinter der Tür ist.
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“ Lk 12,35
Ihre Elke Seiter, Gemeindediakonin
-
Gottesdienste:
Sonntag, 25. November (Ewigkeitssonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst – Pfarrer J. Stähle

An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns
doch einfach weiter!

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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folgendes an: Advents- und Türkränze, Gestecke, Weihnachtsdekoration, 
feine Backwaren sowie kleine Geschenke für die Adventszeit.
-
Einladung zum Hirtengang, gemeinsam mit
Diakon Matthias Hirn
Von Blankenloch nach Büchig am Montag, 17. Dezember um 17.30 Uhr bei 
der Blockhütte an der katholischen Kirche Blankenloch für Väter mit Kin-
dern ab 7 Jahren ( oder Opas/Onkel). Mit Lagerfeuer, Nachtwanderung und 
einer Station bei den Schafen auf dem Felde. Anmeldung dazu bitte bis 15.12. 
an matthias.hirn@kath-weistu.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angege-
ben, wöchentlich statt.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren El-
tern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meit-
ner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
25.11. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
02.12. 17.30 Uhr Micha Ulmer
09.12. 10.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
16.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
23.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
24.12. 17.00 Uhr Samuil Rabrovaliev
30.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
Gemeindestammtisch 
Jeden ersten Montag im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im Restaurant „da 
Sandro“ am Rathausplatz. Unser nächstes Treffen ist am 03.12.
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter EC-Jugendarbeit in den 
Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten im November/Dezember
Sonntag 25.November 10.00 Uhr
Gottesdienst - Predigt: Sabine Greenaway
-
Sonntag 02.Dezember 10.00 Uhr
Gottesdienst - Predigt: Samuel Scheel
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
Samstag 17.11.2018 10 -13 Uhr
Samstag 15.12.2018 10 -13 Uhr jeweils im Lebenswerk
-

Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr dienstagnachmit-
tags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Freitag, 23. November:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 24. November:
18.30 Uhr Messfeier mit Totengedenken der Kirchengemeinde für die Ver-
storbenen der vergangenen Wochen in St. Michael, Weingarten. In diesem 
Gottesdienst gedenken wir besonders: Reinhard Reichert, Dieter Koller, Hil-
de Grünwedel, Martin Riffel, Peter Beiwinkler, Anna Erben, Gabriela Och-
last, Hilda Grether, Hermann Hoffmann
- musikalische Mitgestaltung durch den Kirchenchor -
Sonntag, 25. November - CHRISTKÖNIGSSONNTAG:
09.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
11.00 Uhr Messfeier zum Patrozinium in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort
Dienstag, 27. November:
17.30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in St. Michael, Wein-
garten
Mittwoch, 28. November:
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
Donnerstag, 29. November:
17.30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in St. Josef, Blanken-
loch
Freitag, 30. November:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
1. ADVENTSSONNTAG – BEGINN DES NEUEN KIRCHENJAHRES – 
Lesejahr C
Samstag, 1. Dezember:
18.30 Uhr Messfeier im Kerzenschein in St. Josef, Blankenloch
Sonntag, 2. Dezember:
11.00 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in St. Michael, Wein-
garten - keine Religiöse Kinderstunde -
09.30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in St. Elisabeth, Frie-
drichstal

Termine und Hinweise
Samstag, 24. November:
Kirchenchor: nach der Abendmesse Familienabend im Gemeindezentrum
Dienstag, 27. November:
15.00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Religiöse Kinderstunde: Planungsgespräch im Haus „Pabst“
Mittwoch, 28. November:
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Donnerstag, 29. November:
16.15 Uhr Schattenspiel-Probe in der Kirche Information an 
die Wohnviertel-Besuchsdienst-Mitarbeiter: Adventsund 
Weihnachtspfarrbrief
Ab Freitagnachmittag, 23. November - 14.00 Uhr liegen die Advents- und 
Weihnachtspfarrbriefe zur Abholung in der Kirche bereit. Alle Mitarbeiter 
wurden inzwischen schriftlich darüber informiert. Wie immer sind die Sta-
pel nach Austrägernamen sortiert. Sollten Sie an diesem Freitag keine Zeit 
haben, holen Sie Ihre Unterlagen bitte im Lauf der kommenden Woche in 
der Kirche ab. Der Adventsbrief soll zum 1. Advent in den Haushalten sein. 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
-
Adventsbasar in Friedrichstal
Wir laden herzlich ein zum 28. Adventsbasar im katholischen Gemeinde-
haus Friedrichstal, Jahnstraße 40, am Sonntag, 25. November. Eröffnung 
nach dem Gottesdienst, ca. 12.00 Uhr. Mittagessen: Eintopf bzw. Dampfnu-
del; anschl. Kaffee und Kuchen; 14.00 Uhr Liedvortrag des Kindergartens. 
Die katholische Kirchengemeinde St. Elisabeth bietet Ihnen bis 17.00 Uhr 

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244-722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr
Kontakt: pastor@lebenswerk-weingarten.de

Sonntag 25.11.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Ewige Gemeinschaft mit Gott“
Predigtgrundlage: Und ich hörte eine große Stimme von dem Thron her, die 
sprach: Siehe da, die Hütte Gottes bei den Menschen! Und er wird bei ihnen 
wohnen, und sie werden sein Volk sein und er selbst, Gott mit ihnen, wird 
ihr Gott sein. (Offenbarung 21,3)
Mittwoch 28.11.2018 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Gerechtfertigt durch Glaube“
Predigtgrundlage: Tut mir auf die Tore der Gerechtigkeit, dass ich durch sie 
einziehe und dem Herrn danke.
(Psalm 118,19)
Sonntag 02.12.2018 09:30 Gottesdienst (1. Advent)
unter dem Leitgedanken „Das Licht Christi“
Predigtgrundlage: Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, 
und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. (Jesaja 9,1)
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Schüler-Schwimm-Meisterschaften 2018
Am Montag, 12. November 2018, starteten unsere schwimmbegeisterten 
Schülerinnen und Schüler der Turmbergschule Weingarten an den 31. 

Neuapostolische Kirche

Schüler-Schwimm-Meisterschaften in 
Karlsruhe. Es wurden sowohl Einzelwett-
kämpfe (50m Brust, Rücken, Kraul), als 
auch Staffelwettkämpfe 8 x 50m im Frei-
stil ausgetragen. Zunächst konnte sich 
Oliver (7b) und Mareen (5a) im Finale der 
Einzelwettkämpfe mit den Plätzen 4 und 
8 behaupten. Zum Abschluss drehte unser 
TBS Team nochmals mit einer hervorra-
genden Staffel voll auf und sicherte sich 
den Gesamtsieg des Staffelwettkampfes.
Allen Teilnehmern sagen wir vielen Dank 
und herzlichen Glückwunsch zu ihrer tol-
len Leistung!
Für die Gemeinschaftsschule Weingarten, 
Sekundarstufe, nahmen teil: Vincent, 
Lilly, Mareen, Nevio, Oliver, Luca, Nele.

Mit modernster Technik in einen Handwerksberuf starten:
Informationstag an Balthasar-Neumann-Schule 1 in Bruchsal
Anders als bei Berufsmessen oder beim Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit bietet der Informationstag in den Werkstätten der Bal-
thasar-Neumann-Schule 1 (BNS 1) in Bruchsal sehr praxisnahe Einblicke in 
die Ausbildungsberufe Maler/in und Lackierer/in, Fahrzeuglackierer/in, 
Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik, Metallbauer/in und 
Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik.
Schülerinnen und Schüler, die in diesem oder im nächsten Schuljahr ihren 
Abschluss an einer Haupt-, Werkreal- oder Realschule machen, erhalten 
hier Informationen aus erster Hand: Die Technischen Lehrer, die im ers-
ten Lehrjahr die praktische Ausbildung übernehmen und Schülerinnen 
und Schülern, die derzeit die Ausbildung absolvieren, stehen Rede und Ant-
wort. Darüber hinaus besteht die Gelegenheit, die modernen Maschinen, an 
denen ausgebildet wird, in Aktion zu erleben. Zu guter Letzt informieren 
wir auch über unsere zweijährigen Berufsfachschulen (Profile: Metall- und 
Elektrotechnik), die zu einem mittleren Bildungsabschluss führen und 
über das Technische Berufskolleg (Profil: Fachinformatik), das mit der Fach-
hochschulreife abgeschlossen wird.
Wer sich also vorstellen kann, eine Ausbildung in einem dieser Berufe zu 
beginnen oder eine der Vollzeitschulen besuchen will, sollte am Mittwoch, 
28. November 2018, zwischen 13:00 und 15:00 Uhr in die Balthasar-Neu-
mann-Schule 1 (Franz-Sigel-Str. 59a, 76646 Bruchsal) kommen. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig – wir freuen auf Sie und Ihre Eltern!
Bernd Grün (BNS 1)

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemeinden Stuten-
see, Linkenheim-Hochstetten, Graben-Neudorf, 
Dettenheim und Weingarten eine Bildungsein-
richtung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und Fähigkeiten vermit-
telt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren Außenstellen hervorragend 
ausgebildete und zum Teil über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannte
Lehrkräfte mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so 
vielseitig, da findet sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Inst-
rument! Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Sa-
xofon oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello 
und neuerdings auch Ukulele, das alles finden Sie bei unserem Unterrichts-
angebot! Aber auch die Stimme können Sie schulen lassen beim Gesangs-
unterricht oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewegen 
möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere Lehrer 
vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten, der Stimme oder 
der Bewegung. Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die 
Kreativität. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. 

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Musikschulen

Turmbergschule Weingarten

Andere Schulen

Schülerinnen und Schüler der Sekundar-
stufe auf der Siegertreppe
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Wir bieten günstige Preise in Einzeloder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, welches Ins-
trument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie uns, wir 
beraten Sie gerne! Auch in der Ferienzeit sind wir da: Telefon 07249/1859 
(Anrufbeantworter). E-Mail: sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemei-
ne Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter: www.mu-
sikschule-hardt.de. Achtung. Die Homepage wird im Moment überarbeitet! 
Bald erscheint sie in neuer Ausgestaltung!
Wir freuen uns auf Dich und auf Sie!

Zweckverband Musikschule Hardt
Verbandsversammlung mit Neuwahl im Weingartener Rathaus
Mit großem Beifall wurde Stutensees Oberbürgermeister a. D. Klaus Demal 
aus der Verbandsversammlung des Zweckverbands „Musikschule Hardt“, 
deren Vorsitz er 25 Jahre lang innehatte, verabschiedet. Der stellvertretende 
Vorsitzende Christian Eheim, Bürgermeister von Graben-Neudorf, würdigte 
Demals ehrenamtliches Wirken, das die Musikschule über diesen langen 
Zeitraum vorangebracht habe. Demal sei „die musikalische Bildung von 
Kindern stets eine Herzensangelegenheit gewesen“. Seine gute Vernetzung 
habe er zum Wohl des Verbands und seiner Kommunen eingesetzt und den 
Verhandlungsgang stets mit sicherer Hand geführt. Eheim betrachtete es 
„als Erbe und Auftrag, das so weiterzuführen“. Der Scheidende dankte für 
das „allzeit gute Miteinander“ und gab sich „sicher, es werde optimal wei-
tergehen“. Stutensees Oberbürgermeisterin Petra Becker wurde einstim-
mig zu seiner Nachfolgerin gewählt. Auch sie betrachtete es als „einen Auf-
trag, Kindern in jungen Jahren Musik nahezubringen“. Danach ging sie zur 
Tagesordnung über und rief den Wirtschaftsplan 2019 auf, der einstimmig 
verabschiedet wurde. Die Leiterin der Musikschule, Jutta Braun-Wingert, 
berichtete, an der Musikschule werden aktuell 1200 Schüler von 56 Lehrern 
unterrichtet. Sie schlug vor, die Gebühren ab 2019 um fünf Prozent anzu-
heben. Dem stimmte das Gremium zu. Ihr Vorschlag, den Auswärtigen-
zuschlag zu streichen, wurde kontrovers diskutiert, fand jedoch eine Ein-
stimmigkeit im Kompromiss. Er soll noch ein Jahr beibehalten und dann 
die Situation neu beleuchtet werden. Ferner berichtete Braun-Wingert, dass 
zu den bereits bestehenden Kooperationen mit Schulen und Kindergärten 
weitere eingegangen seien. Das bedeute, die Schule stelle Räume zur Verfü-
gung und die Lehrer der Musikschule halten den Unterricht. Dafür habe sie 
Instrumente gekauft – zehn Gitarren und 20 Ukulelen -, die das Kind für die 
Dauer des Kurses mieten könne. Sei der Kurs nach einem halben Jahr been-
det, könne es 20 Euro zuzahlen und das Instrument behalten. Weingartens 
Bürgermeister Eric Bänziger lobte diese Vorgehensweise ausdrücklich und 
die Versammlung stimmte ebenfalls zu. Für die Unterrichtung von Ensem-
bles, deren Mitglieder Hauptfachunterricht hätten, schlug Braun-Wingert 
anstatt der bisherigen „null“ Gebühren einen zusätzlichen Betrag vor, da 
dieser Unterricht auch Aufwand bedeute. Dieser Betrag wurde einstim-
mig mit 15 Euro beschlossen. Verbandsschriftführer Edgar Geißler gab die 
Termine der Verbandsversammlung 2019 bekannt: am 19. März in Stuten-
see-Spöck und am 19. November in Dettenheim. 

„Wintereinbruch“ im Wichtelgarten
Nun ist es soweit, es wird draußen immer kälter.
Die großen Wichtel aus der Fröschegruppe haben 
das Zimmer für die kalten Winertage mit vielen 
kleinen Lämpchen und Lichtern etwas wärmer 
und gemütlicher gemacht.
Wenn es also am Morgen 
noch dunkel und kalt drau-
ßen ist, werden die kleinen 
Wichtel bei warmen Lich-
tern in der Fröschegruppe 
empfangen. So fühlen sich 
auch schon die kleinsten 
Wichtel früh am Morgen 
wohl.
Die gemütliche Atmosphä-
re, schafft ein entspanntes 
„Gemüt“ bei allen kleinen 
und goßen Wichtel.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - 
„Kinderbetreuung“.

Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dürfen Sie sich ger-
ne bei der Leitung, Frau Theresa Schwalbe-Horn, melden und wir verein-
baren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356 Weingarten. Tel. 
07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

37 Jahre „der ganz andere 
Weihnachtsmarkt“
! Anderer Ort… gleicher Weihnachtsmarkt!
Dieses Jahr auf dem Rathausplatz
Zum 37. Male findet am Samstag, den 01.12.2018 der
traditionelle Weihnachtsmarkt für wohltätige Zwe-
cke auf dem Rathausplatz statt.
Was den „ganz Anderen“ Weihnachtsmarkt zum ganz anderen Weih-
nachtsmarkt werden lässt?
Eigentlich ganz einfach zu beantworten: Der kommerzielle Aspekt der bei
uns NICHT im Vordergrund steht, sondern die Hilfe für Bedürftige. Von
13:00 bis 20:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit an den zahlreichen Ständen 

Ankündigungen

Kinderbetreungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Hilfe es brennt!     Tageseltern im Einsatz 

Dass unsere Tagespflegepersonen sich nicht nur in 
der Theorie fortbilden, sondern auch im praktischen 
Bereich Mut beweisen, zeigten sie in der Fortbildung:  
„Brandschutz aktiv üben“.  
Hier probten sie aktiv den Ernstfall mit einem 
Verantwortlichen der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal.  
Zum Thema Rauchmelder und Brandschutz bekamen 
die Tageseltern viele Anregungen für den Alltag mit 
den Tageskindern.  
Praktische Übungen mit Löschdecke und 
Feuerlöschen durften nicht fehlen.  

Der Tageselternverein bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal für den 
interessanten Vormittag, denn jetzt fühlen sich alle für den hoffentlich nie 
eintretenden Ernstfall sicherer. 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Besprechungszimmer EG) immer am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt.  

Nächste Sprechstunde:  07.12.2018 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Hallo Sportabzeichenteilnehmer, 

die Sportabzeichenabnahme 2018 ist weitestgehend abgeschlossen und die Urkunden  
samt Abzeichen liegen bereit. Wie auch in den Jahren zuvor, wollen wir wieder die  
Übergabe mit einem kleinen geselligen Beisammensein verbinden und laden euch hierzu  
recht herzlich ein. 

wann: Donnerstag 22. November 2018 um 19.00 Uhr  
wo:     Waldstadion da Graziano (Nebenzimmer) 

Bei dieser Gelegenheit könnt ihr auch euer Krankenkassenheft mitbringen, damit ich  
euch den Fitnessnachweis bestätigen kann.  

Auf euer Kommen freut sich das Sportabzeichenteam Simone und Richie. 

Kontakt: Simone Garcia Montes Tel. 07244 / 609047 oder garciamontes@freenet.de 
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Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU Wein-
garten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoff mann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Roland Felleisen, Tel. 5598758
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.fl inspach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises Karlsruhe? 

selbst erstellte Waren zu kaufen, oder an den Ständen an denen kulinari-
sche Köstlichkeiten angeboten werden, sich verwöhnen zu lassen. Der Duft 
von Kerzen, Glühwein und Kinderpunsch auf dem herrlichen Rathaus-
platz wird sicherlich mit dazu beitragen. Auch wird das fl ackern des Feu-
ers in der Feuerstelle und in den Feuerkörben eine besondere winterliche 
Atmosphäre schaff en.
Der Erlös wird wie in den vergangenen Jahren unterschiedlichen sozialen 
und wohltätigen Einrichtungen zugeführt.
Dieser „andere“ Weihnachtsmarkt hat durch den Einsatz und dem Engage-
ment seiner Teilnehmer in den vergangenen Jahren zahlreiche soziale Pro-
jekte unterstützen können. Dies wurde allerdings nur durch Ihren Besuch 
und Ihre Unterstützung des Marktes möglich, wofür sich die Veranstalter 
recht herzlich bei der Bevölkerung bedanken möchten.
Wie auch im letzten Jahr gibt es unsere Tombola, deren Erlös an eine Wein-
gartner Einrichtung gespendet wird.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der den Weihnachtsmarkt besucht und 
hoff en weiter auf Ihre Unterstützung.

_______________________________________________________________________

Musik zur Weihnachtszeit
Der Evangelische Kirchenchor und der Posaunenchor 
des CVJM Weingarten laden Sie herzlich ein zur „Mu-
sik zur Weihnachtszeit“ am 1. Advent, 2. Dezember 2018, 
um 18 Uhr in der Evangelischen Kirche. 
Der Abend wird von den Bläsern eröff net mit dem „Coro 
festivo“ von Bach. Danach erwartet Sie eine bunte Zusammenstellung von 
weihnachtlichen Liedern und Instrumentalstücken, von der Renaissance 
über Barock („Denn die Herrlichkeit Gottes“ aus Händels Messias) bis zu 
Komponisten der Gegenwart. 
An der Orgel hören Sie Oliver Eisenmann, der schon oft mit dem Posaunen-
chor zusammen musiziert hat. Er spielt u.a. das „Praeludium in C“ von Bach. 
Und manch Zuhörer wird überrascht sein, was für eine bekannte Melodie bei 
den Variationen über „Ah, vous dirai-je, Maman“ von Mozart zu erkennen ist.
Auch internationale Weihnachtslieder kommen zum Zug, etwa eine Aus-
wahl der beliebten englischen Christmas Carols, wie „Joy to the World“. 
Der Kirchenchor bietet einen Strauß von Weihnachtsliedern vom 16. Jahr-
hundert bis heute. Den Anfang bildet „Verbum caro factum est“ – zuerst La-
tein, dann altspanisch! Mit dabei sind natürlich auch bekannte Klassiker 
wie „Es ist ein Ros entsprungen“ und „Kommet, ihr Hirten“. 
Die Lesungen und Gebete gestaltet unser Pfarrer Jochen Stähle. 
Variationen zu „Tochter Zion, freue dich“ bilden den Abschluss des Konzertes, 
bei dem alle Beteiligten - einschließlich der Besucher - zusammen wirken. 
Neben dem bekannten Chorsatz von G. F. Händel hören Sie drei Bearbeitun-
gen von Beethoven - durchaus ungewöhnliche Klänge zu diesem Adventslied. 
Herzlich Einladung zu einem stimmungsvollen Auftakt der Weihnachts-
zeit am Abend des 1. Advent. Die Mitwirkenden freuen sich auf Sie!
_______________________________________________________________________

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Am Montag 26.November 2018 besuchen wir den SWR in Baden-Baden. Sie 
bekommen eine großartige Führung und am Nachmittag sind Sie bei der 
Fernsehaufzeichnung „Meister des Alltags“ ganz nahe dabei.
Abfahrt bei den bekannten Haltestellen um 9.oo Uhr. Erleben Sie einen in-
formativen Tag. Info bei Helga Hartmann Tel.: 3910
Am Dienstag 4.12.18 machen wir unsere beliebte Weihnachtsreise mit vie-
len Informationen der Jahreszeiten.
Abfahrt. Pünktlich 8.45 Uhr an allen Haltestellen.

CDU Weingarten

Parteien

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung



16 22. November 2018   -   Nr. 47 Turmberg-RundschauParteien / Vereinsnachrichten

Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit inte-
ressiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere Haupt- 
und Beitragssatzung fi nden Sie auf der Homepage unter der Rubrik „Die 
WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.de oder 
im Facebook www.facebook.com/wbb.weingarten.

Nikolausstand: am Samstag, 01.12., fi ndet von 9:00 - 12:00 Uhr wieder unser 
obligatorischer Nikolausstand vor dem nahkauf in der Bahnhofstraße statt. 
Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie!
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie mit 
uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen Sie uns 
an – wir hören zu!
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160-8865651
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Werner Burst, Gemeinderat, Tel 0172-7528934 
(w.burst@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de
Weitere Informationen und Berichte fi nden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Andrea Schwarz MdL lädt ein zur Veranstaltungsreihe
Säulen der Nachhaltigkeit: sozial-ökologisch-wirtschaftlich
1. Schwerpunkt: Soziale Nachhaltigkeit
Die Auftaktveranstaltung der Veranstaltungsreihe wird am 26.11.
um 19:30 Uhr im Bürgerhaussaal Gochsheim (Hauptstraße 83, 76703
Kraichtal) stattfi nden. Die Expertin für soziale Nachhaltigkeit, Fla-
vie Singirankabo, wird in einem kurzen Impulsreferat in das Thema
einführen. Im Anschluss werden sich die lokalen Initiativen depot25
und der „Eine Welt Laden“ aus Kraichtal, das Café Panama aus Walz-
bachtal, Comebags aus  Bretten/Bruchsal sowie die Solidarische Land-
wirtschaft aus Bretten vorstellen. Sie alle sind tolle regionale Beispiele 
für soziale Nachhaltigkeit. Dabei wird es Platz für Austausch und Ver-
netzung geben. Moderiert wird die Abendveranstaltung von Andrea
Schwarz.
---

Nächstes Treff en Donnerstag, 29. November 2018 
um 19:30 Uhr
Das nächste Treff en der Grünen Liste Weingarten wird am Donnerstag, 
den 29. November 2018 um 19:30 Uhr im Chalet im Oberen Vogelpark 
stattfi nden. Interessierte „Neue“ sind immer herzlich willkommen!
---
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Gemeinderäte 
als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
---
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreff en, können Sie sich gerne 
an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: 
Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten Grüne Liste Weingarten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingarten 
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Personen 
wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 556287, axelhammen@web.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, pofra.52@web.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsver-
band haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: pierre.schmitt@steuerberater-pierre-schmitt.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Heute Abend, Donnerstag, 22.Nov., 20 Uhr Polit- Treff  der Freien Wähler 
Weingarten im Gasthaus zur Krone: Aktuelle Fragen zu den geplanten 
Ölbohrungen am Weingartner Baggersee und was hat der „Betriebs-
übergang“ von der Fa Scherrible auf die Firma Groetz für Auswirkun-
gen auf dieses Vorhaben, werden wir diskutieren.
Unsere kommunalpolitischen Grundsätze haben wir in einem Positions- 
Flyer zusammengefasst. Wer sich von den Themen und Zielen angespro-
chen fühlt, und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns 
Kontakt aufnehmen.
Es ist notwendiger denn je, Alternativen zum Gebaren des Politestablish-
ment aufzuzeigen und diese dann umzusetzen.
Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende Heinz Schammert unter der 
Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-wein-
garten.de oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die Mailadresse 
v.barth@fw-weingarten.de . Mehr Informationen zu den Freien Wählern 
unter www.fw-weingarten.de

Weihnachten steht vor der Tür
Die traditionelle Weihnachtsfeier des Akkordeonspielring bei der man ger-
ne mitsingen darf, fi ndet am Sonntag, den 09.12.2018 ab 15 Uhr im Fränki-
schen Hof statt.

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Grüne Liste-Fraktion im Gemeinderat

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de
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NEU: Unsere MusikvereinKIDS
Ein passendes Instrument aussuchen? Sich von der Musik begeistern 
lassen? Zusammen viel erleben? – Unsere MusikvereinKIDS werden von 
uns bei ihren ersten Schritten auf dem Weg ins Orchester begleitet. Für alle 
musikbegeisterten Kinder, die neu ein Instrument lernen möchten, sind 
die MusikvereinKIDS genau das Richtige. Der Musikverein unterstützt 
dich auf dem Weg von der Wahl des richtigen Instruments über die ersten 
Töne bis hin zum ersten Musizieren in unserem Schülerorchester. In einer 
Gruppe werden von Beginn an gemeinsame Aktivitäten rund um die Musik 
und den Musikverein angeboten. Der Spaß an der Musik steht bei uns ein-
deutig im Vordergrund! Kontakt: Lena König (0721-91566923, kids@musik-
verein-weingarten.de)
---
NEU: Unser Schülerorchester
Die ersten Töne in einem Orchester spielen? Mit anderen Kindern Mu-
sik machen? Neue Freunde fi nden? Das neu gegründete Schülerorchester 
des Musikvereins Weingarten bietet für alle Jungmusiker den perfekten 
Einstieg ins Orchesterleben. Kinder zwischen 9 und 12 Jahren, die seit ca. 
1,5 Jahren ein Blas- oder Schlaginstrument spielen, können hier zum ersten 
Mal wie in einem großen Orchester zusammen spielen. Dirigentin Kathlyn 
Volk, ausgebildete Instrumentallehrerin und langjährige Orchestermusike-
rin, nimmt sich viel Zeit, um den Kindern „Spaß an der Musik zu vermitteln 
und gemeinsam tolle Klangerlebnisse zu schaff en“. Neben der Musik sind 
Ausfl üge und Freizeitaktivitäten geplant. Die Proben fi nden jeden Diens-
tag von 17:00 bis 17:50 Uhr im Kulturraum der Walzbachhalle statt. Kon-
takt: Lena König (0721-91566923, vereinsjugend@musikverein-weingarten.
de)
---
Unsere nächsten Termine
Sa., 1.12., 18:00 Uhr - Weihnachtsmarkt

Vereinsnachrichten

Sa., 15.12. - Winterglut im Backhaus Sallenbusch
So., 16.12., 16:00 Uhr - Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle
Mo., 24.12., 17:30 Uhr - Weihnachtliche Klänge auf dem Friedhof

Chorproben und Termine
Donnerstag, 22. November 2018
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Weihnachtsfeier des GV Frohsinn in der Walzbachhalle
Am Samstag, 15. Dezember 2018, ver-
anstaltet der Gesangverein Froh-
sinn Weingarten die traditionelle 
Weihnachtsfeier mit Theaterstück 
in der Walzbachhalle. Nach einem 
besinnlich-musikalischen ersten 
Teil mit Weihnachtsliedern führt 
die Theatergruppe des GV Frohsinn 
die Komödie „Mit gleichen Waff en“ 
auf. Der Eintritt ist wie immer frei, 
für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Bei der traditionellen Tombola sind 
auch in diesem Jahr schöne Preise 
zu gewinnen.
Die Weingartener Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen, mit uns einen 
unterhaltsamen Advent-Abend zu 
verbringen. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch, 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben fi nden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben - in der 
Mineralix-Arena statt

Blutspende
Am 27.12. veranstalten wir in der Walzbachhalle zwischen 14:30 Uhr und 
19:30 Uhr die 4. Blutspende im Jahr 2018 gemeinsam mit dem Blutspende-
dienst Baden-Württemberg-Hessen. Hierbei möchten wir die Weingärtner 
Bevölkerung dazu herzlich einladen, sich 1 bis 1,5 Stunden Zeit zu nehmen 
und Blut zu spenden. Gerade nach den Weihnachtsfeiertagen ist es so ein-
fach, einer anderen Person das Leben zu retten! Helfen Sie uns! Helfen Sie 
mit Leben zu retten!

Kommen	Sie	zur	etwas	anderen	Weihnachtsfeier,	Kommen	Sie	zur	etwas	anderen	Weihnachtsfeier,	
die	zum	Singen,	Hören	und	Genießen	einlädt.

Kommen	Sie	zur	etwas	anderen	Weihnachtsfeier,	
die	zum	Singen,	Hören	und	Genießen	einlädt.die	zum	Singen,	Hören	und	Genießen	einlädt.	die	zum	Singen,	Hören	und	Genießen	einlädt.die	zum	Singen,	Hören	und	Genießen	einlädt.

Sonntag,	den	9.Dezember	2018	Sonntag,	den 9.Dezember	2018
	ab	15:00	Uhr	

Sonntag,	
ab	15:00	Uhrab	15:00	Uhr

im	Fränkischen	Hof	in	Weingartenim	Fränkischen	Hof	in	Weingartenim	Fränkischen	Hof	in	Weingarten	im	Fränkischen	Hof	in	Weingarten

Für	Ihr	leibliches	Wohl	ist	Bestens	gesorgt.	Für	Ihr	leibliches	Wohl	ist	Bestens	gesorgt.

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Weihnachtsfeier des GV Frohsinn in der Walzbachhalle (Archivbild) 

"Mit gleichen Waffen" 
 

Komödie, aufgeführt von der 
Frohsinn-Theatergruppe 

Samstag, 15.12.2018, 18:30 Uhr 
Walzbachhalle Weingarten 

Einlass 17:30 Uhr 

Im Rahmen der Weihnachtsfeier 
mit musikalischem Programm, 

großer Tombola, 
Speisen und Getränken 

Die Bevölkerung ist bei 
freiem Eintritt 

herzlich eingeladen! 

Gesangverein   
Frohsinn   

Weingarten  

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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Erste-Hilfe-Kurs
Erste-Hilfe kann JEDER!
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 08.12.2018 von 8:00 bis 16:00 
Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69 statt. Hierbei lernen Sie in Theorie und 
Praxis Erste Hilfe - vom Absetzen eines Notrufes und dem Anlegen eines 
Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-Wiederbelebung.
Hier ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Folgen Sie den Hinweisen 
auf unserer Homepage www.drk-weingarten.de unter der Rubrik „Termi-
ne“. Noch gibt es freie Plätze!
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat, dass 
auch bei der Führerscheinstelle zum Erwerb des Führerscheins genutzt 
werden kann.
Nächste Termine
Dienstabend: 04.12. - 19:30 - 
21:30 - Schock
Jugendrotkreuz: 23.11. - 18 Uhr
Seniorennachmittag: 13.12.
Erste-Hilfe: 08.12. - 08:00 - 
16:00
Blutspende: 27.12. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder wei-
tere Fragen? Sprechen Sie uns 
persönlich im Rahmen unse-
rer Veranstaltungen an. Gerne 
können Sie uns auch per eMail 
kontaktieren: info@drk-wein-
garten.de oder Sie besuchen uns 
auf unserer Homepage: www.
drk-weingarten.de . Wir freuen 
uns auf Sie!

Konzert mit Preisträgern 
des ARD-Wettbewerbes 
2018
Freitag 7. Dezember 2018 // 19 Uhr 
// Rathaus Turmzimmer // TRIO 
MARVIN
– Marius Urba, Cello
– Vita Kan, Klavier
– Marina Grauman, Geige
Sie präsentieren Werke von Heinz 
Werner Henze, Ludwig van Beethoven, Mieczys?aw Weinber.
Das Trio Marvin wurde von der Pianistin Vita Kan, dem Cellisten Marius
Urba und der Geigerin Marina Grauman 2016 in Leipzig gegründet. Nur we-
nige Monate später, im Januar 2017, gewannen sie den Mendelssohn-Preis
des Felix Mendelssohn Bartholdy Hochschulwettbewerbes in Berlin, was
ihrer musikalischen Laufbahn einen sicheren Grundstein setzte. Im Sep-
tember 2017 wurde das Ensemble mit dem 2. Preis sowie Publikumspreis
und “Young award” beim Wettbewerb Premio Trio di Trieste ausgezeichnet. 
Die Erfolge setzten sich 2018 fort: 2. Preis beim ARD-Musikwettbewerb in
München, Gewinn des Internationalen Kammermusikwettbewerbs “Franz 
Schubert und die Musik der Moderne” in Graz sowie des Grand Prize des 
weltgrößten Kammermusikwettbewerbs Melbourne International Cham-
ber Music Competition, veranstaltet von Musica Viva Australia.
Mehr Informationen auf www.weingartner-musiktage.de
Vorverkauf jetzt!

Tickets:
bei Schreibwaren Holderer (Weingarten),
beim Musikhaus Schlaile (Karlsruhe, Kartentelefon 0721 23000),
bei Reservix-Verkaufsstellen, im Internet unter www.weingartner-mu-
siktage.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen Veran-
staltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch 
konkrete Termine), ist während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. Schul-
jahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Veeh-Harfen verzaubern die Zuhörer
Im November gedenkt das kath. Altenwerk den im vergangen Jahr verstor-
benen Helfern und Besuchern der Seniorennachmittage; sie werden mit 
Namen vorgelesen und es wird ein Lichtlein entzündet. Die Sonate von
Mozart, vorgetragen von Barbara und Roland Herrmann mit ihren 
Veeh-Harfen, gab dem ersten Teil des Nachmittags einen würdevollen Rah-
men.

Die Veeh-Harfe, ein Zupfinstrument, wurde in den 1980er Jahren von dem 
Landwirt Hermann Veeh aus der Akkordzitter entwickelt. Das Zusammen-
spiel von Material, Form und Konstruktion ist entscheidend für den hervor-
ragenden Klang dieses Instrumentes.
Nach Kaffee und Kuchen begeisterte die Stubenmusikgruppe die Senio-
rinnen und Senioren mit einer Kostprobe ihres abwechslungsreichen Re-
pertoires. Sie gaben allen Anwesenden die Möglichkeit zum Mitsingen. Die 

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Kath. Altenwerk

Barbara und Roland Herrmann präsentieren volkstümliche und moderne Melodien mit ihren 
Veeh-Harfen 
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allseits bekannten Lieder wie z.B. „Am Brunnen vor dem Tore“ oder „Wem 
Gott will rechte Gunst erweisen“ fanden großen Anklang. Auch die moder-
nen Klänge wie „Plaisier d’amour“ und „Amazing Grace“ verzauberten die 
Gäste. Zwischendurch gab es immer wieder sehr viel Applaus für die beiden 
Hobbykünstler.
Rosemarie Gierich bedankte sich im Namen des Altenwerkes ganz herzlich 
bei Familie Herrmann für die musikalische Gestaltung des Nachmittages 
mit einem Präsent.
Wir laden Sie schon heute zu unserem nächsten Seniorennachmittag im 
Advent am 12.Dezember recht herzlich ein.

Seniorennachmittag der AWO Weingarten am 29. November
Unser nächster Seniorennachmittag fi ndet am Donnerstag, dem 29. No-
vember wieder im Turmzimmer des Rathauses um 14.30 Uhr statt. Wir 
laden die Mitglieder, Nicht-Mitglieder, Senioren und Freunde der AWO 
sehr herzlich zu einem vorweihnachtlichen Nachmittag ein. Wie Ihnen 
bekannt ist, gibt es einen Aufzug im Rathaus! Wer zum AWO-Heim 
kommt, wird zum Rathaus gefahren. Der Ortsseniorenrat schließt sich 
dieser Einladung an. Wie immer wird Margret Forkert Gymnastik anbieten 
und danach werden Sie mit vorweihnachtlichen Geschichten, Gedichten 
und einem Film über Seiff en unterhalten. Natürlich eröff nen wir den Nach-
mittag mit Kaff ee, leckerem Kuchen und einer Auswahl an Getränken, und 
zum Abschluss unserer gemeinsamen Stunden gibt es noch ein Vesper.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. Wer abgeholt werden möchte, soll bit-
te ab 13.00 Uhr im AWO-Heim unter folgender Tel.-Nr. anrufen: 07244-3134.

Abschlussfahrt des Schwarzwaldvereins nach Rottweil
Die Ortsgruppe Weingarten des Schwarzwaldvereines führt am Samstag, 
den 24.11.2018, für seine Mitglieder eine kostenlose Busfahrt in die große 
Kreisstadt Rottweil durch. Dabei wird auch der neue Testturm der Firma 
Thyssen-Krupp im Berner Feld besucht. Auf 232 Metern Höhe bietet er seit 
2017 Deutschlands höchste Besucherplattform. Diese ermöglicht eine gran-
diose Aussicht – bei gutem Wetter bis zu den Alpen. Innovation triff t Tradi-
tion – der Turm tritt in Dialog mit den historischen Türmen der Stadt
Treff punkt ist am 24.11.2018 um 7:45 Uhr an der Walzbachhalle, 
Abfahrt um 8:00 Uhr.
Ankunft gegen 10:15 Uhr in Rottweil auf dem Münsterplatz. Von dort haben 
die Mitfahrer zunächst Gelegenheit bis 11:15 Uhr die historische Altstadt 
von Rottweil oder den immer samstags stattfi ndenden Wochenmarkt zu 
besuchen.
Um 12:00 Uhr beginnt für uns die Führung rund um den Testturm mit an-
schließender Auff ahrt zur Besucherplattform. Auch dort bekommen wir die 
Informationen zur bestehenden Aussicht. Das Mittagessen ist
ab 14 Uhr im Brauereigasthof „Zum Pfl ug“ geplant. Rückfahrt gegen 16:00 
Uhr, geplante Ankunft in Weingarten gegen 19:00 Uhr.
Wanderführer Gerd Grochtdreis, Tel. 07244/559176.

Weihnachtsfeier 2018
Ganz herzlich sind unsere Mitglieder eingeladen auf Sonntag, den 
09.12.2018, um 15:30 Uhr in den Kulturraum der Mineralix-Arena zu unserer 
letzten Weihnachtsfeier.
Wie immer bitten wir unsere guten Konditorinnen um Kuchenspenden – 
bitte meldet eure Backwaren bei Heidi Goerke (Tel. 8200) an.
Für den Aufb au der Tische etc. treff en wir uns um 11:00 Uhr – bitte helft da-
bei mit – DANKE!! 

Seniorenwanderung im Dezember
Die Seniorenwanderung für den Dezember fi ndet am Dienstag, den 
11.12.2018 statt.
Wir treff en uns in Weingarten am Bahnhof um 10:45 Uhr und fahren mit 
der Straßenbahn um 10:59 Uhr nach Rastatt, Ankunft dort 11:23 Uhr. Vom 
Bahnhof laufen wir zunächst ins Café am Schloss, wo wir uns eine kleine 
Stärkung gönnen. Danach geht es weiter zum Residenzschloss Rastatt, der 
ältesten Barockresidenz am Oberrhein, wo uns eine interessante Führung 
durch die prunkvollen Räume erwartet. Die Kosten der Führung für die Mit-

glieder übernimmt der Verein.
Nach dieser Führung (Dauer ca. 50 Minuten) hat jeder die Möglichkeit, die 
Rastatter Schlossweihnacht (im Ehrenhof des Barockschlosses) und den 
Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz zu besuchen. Die Rückfahrt ist um 
17:24 Uhr geplant.
Wanderführer: Gerd Grochtdreis, Tel. 07244/559176.

Erster Weltkrieg und sein Ende vor 100 Jahren
Zweiter Erzählnachmittag im Heimatmuseum
Zum ersten Erzählnachmittag „Der erste Weltkrieg und sein Ende vor 100 
Jahren“ fand sich am Volkstrauertag eine Gruppe interessierter Bürgerin-
nen und Bürger im Heimatmuseum ein. Nach einer kurzen Einführung 
hatten die Gäste Gelegenheit, sich in einer ungezwungenen Gesprächsrun-
de eingehend über das aktuelle Thema auszutauschen und auch die ausge-
stellten Objekte und Dokumente zu besichtigen. Am kommenden Sonntag, 
25. November, fi ndet im Rahmen der üblichen Öff nungszeiten von 14 Uhr
bis 17 Uhr der zweite Erzählnachmittag zu diesem Thema im Künstlerzim-
mer statt. Auch dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Wer im
Besitz von Fotos und Dokumenten oder Orden und Erinnerungsstücken aus 
jener Zeit ist, kann diese gerne zu der öff entlichen Veranstaltung mitbrin-
gen. -rof
Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
von Allerheiligen bis Ostern geschlossen.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer,
Bibliothek und Schriftenverkauf
sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöff net.
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Klaus Geggus, Telefon 2564
Horst Bartholomä, Telefon 1458
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Liebe Mitglieder und Vogelfreunde
bald ist es soweit, Sonntag 09.12.8 fi ndet unser Weihnachtsmarkt, bei uns 
im Vogelpark statt.
Der Nikolaus besucht uns von 14:00-15:00 und bringt für die Kleinen ein kos-
tenloses kleines Geschenk. Auch für die Erwachsenen gibt es viel zu sehen.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Besuch!
Das Vogelparkteam

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Arbeiterwohlfahrt

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Vogelverein Waldbrücke
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Die Seite der Volkshochschule 

Die Flexirente - Viele Vorteile bei richtiger Anwendung? 
Wolfgang Wehowsky 
Die Ausgestaltung des Rentensystems gehört zu den am häufigsten 
und am intensivsten diskutierten sozialpolitischen Fragen in westlichen 
Ländern. Im Mittelpunkt der Diskussion steht dabei die Frage, wie man 
trotz einer in jedem Falle begrenzten, nach Berufsgruppen und 
individueller Verfasstheit aber unterschiedlich langen Arbeitsfähigkeit 
der Menschen auf der einen Seite und einer durch eine zunehmende 
Alterung der Gesellschaft charakterisierten demografischen 
Entwicklung auf der anderen Seite die Zahl der Beitragszahler 
möglichst hoch halten kann. Um diesen Konflikt individuell verschieden 
lösbar zu machen wurde in Deutschland 2016 die sogenannte 
"Flexirente" eingeführt, die es erlaubt, sowohl den Übergang vom 
Erwerbsleben in den Ruhestand flexibler zu gestalten als auch die 
Attraktivität für ein Weiterarbeiten über die reguläre Altersgrenze 
hinaus zu erhöhen. 
Dieser Kurs wird die Flexirente etwas deutlicher beleuchten. Es 
werden die folgenden Themen behandelt: Wie können Rente und 
Hinzuverdienst flexibel miteinander verbunden werden? // Welche 
Rentenmodelle gibt es: Vollrente oder Teilrente? // Was sind der untere 
und der obere Hinzuverdienstdeckel? // Welche Prognosen zur 
Spitzabrechnung zur Rentenzahlung können gegeben werden? // Wie 
kann man ab der Regelaltersgrenze unbegrenzt hinzuverdienen? // 
Wie kann man auch nach Rentenbeginn seine Rente durch eigene 
Beiträge erhöhen? // Wie kann eine höhere Rentenbesteuerung 
vermieden werden? 

Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Gebühr: 24,10 € 
Freitag, 23.11.2018, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C182H105WN 

Elternunterhalt  Dr. Björn-Peter Säuberlich 
Wenn ein Elternteil zum Pflegefall wird, ändert sich nicht nur der 
familiäre Alltag. Oft ist nur ein Teil der anfallenden Kosten über die 
Pflegeversicherung abgedeckt, sodass Kinder finanziell in die Pflicht 
genommen werden. Der Vortrag geht daher folgenden Fragen nach: 
Was muss ich als Kind wann für meine Eltern im Alter zahlen? // Darf 
das Amt meine Ersparnisse verlangen? // Muss ich mein Haus 
verkaufen? // Wer muss zahlen - auch meine Geschwister? // Ich habe 
doch noch eigene Kinder in Ausbildung, die brauchen doch auch Geld? 
// Wie viel muss man zahlen? // Was ist mit meinem Lebensstandard, 
was darf ich selbst behalten? // In dem Bescheid vom Amt stehen so 
hohe Beträge, was kann ich tun? 
Einen Überblick zum Thema Elternunterhalt sowie die Antworten auf 
die häufigsten Fragen hierzu gibt Fachanwalt für Familienrecht, Dr. 
Björn-Peter Säuberlich. Im Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit 
für weitere Fragen und Diskussion in gemeinsamer Runde. 

Vorherige Anmeldung erforderlich!         
Gebühr: 8 € pro Person 
Mittwoch, 28.11.2018, 19:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C185H105WN 

Sprachkurse    Termine    _ 
Deutsch als Fremdsprache - Anfänger/innen 
Mittwochs, 17:00 Uhr, Beginn nach genügend Anmeldungen 

 Englisch Anf. mit Vorkenntnissen 
 Sabine Peters-Ottmann 
 Dieser Kurs richten sich an alle, die gerne mal 

die englische Sprache erlernen wollen und Vorkenntnisse 
haben um mit den Leuten in Kontakt zu treten oder um 
selbstständig ein englischsprachiges Land zu entdecken. Im 
Vordergrund steht der Spaß am Lernen in der Gruppe - und die 
Erfahrung, dass es nie zu spät ist für eine neue Kultur und 
Sprache. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Montags, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C406H037WN 

Französisch Anfängerkurs Mi, 09.01.2019, 19:15 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D408H003WN 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 07.01.2019, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 07.01.2019, 19:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
Dort können Sie sich auch ONLINE für Kurse anmelden 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

   … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Kochkurse  Termine:______________ 
Weihnachtsgebäck Sa, 24.11.2018, 18:30 Uhr 
Dieser Termin ist bereits voll belegt 

Gesunde Weihnachtsbäckerei       Barbara Kühn 
Der erst Advent naht, und der erste Sonntagskaffee/-tee der 
Vorweihnachtszeit soll von Gewürzdüften und Süßem gekrönt 
werden. An diesem Freitag werden Sie gesundes 
Weihnachtsgebäck, ohne zugesetzter Fructose und Transfette, 
für sich und Ihre Lieben backen. Nach alten und neuen 
Rezepten, vielseitig und bewährt, gehören die Plätzchen zur 
Weihnachtszeit wie die Kerzen auf den Adventskranz. Es 
sollen von jeder Kekssorte so viele Kekse hergestellt werden, 
dass jede/r Bäcker/in von jeder Sorte mitnehmen kann. 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Freitag, 30.11.2018, 18:30 Uhr, 1 Termin,  23,20 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C307H462WN 

Syrische Küche, Zauber des Orients 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Montag, 03.12.2018, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C307H662WN 

Vegetarisches Weihnachtsmenü       Barbara Kühn 
Samstag, 08.12.2018, 10:30 Uhr, 1 Termin,  23,20 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C307H301WN 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Zumba Mo, 07.01.2019, 19:30 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 14.01.2019, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 15.01.2019, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 17.01.2019, 18:30 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 09.01.2019, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 09.01.2019, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 09.01.2019, 19:30 Uhr 
Fitness, Workout, Trends - Power, Bewegung und Spaß, 
mit und ohne Gerät Di, 08.01.2019, 19:15 Uhr 
Rückengymnastik Do, 10.01.2019, 19:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag  Termine   _ 
BMW - Bauch muss weg Mi, 16.01.2019,   9:00 Uhr 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet 

Mi, 16.01.2019, 10:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 17.01.2019,   9:00 Uhr 

Yoga- und Entspannungskurse    Termine   _ 
Yoga Mo, 07.01.2019, 18:00 Uhr bzw. 19:45 Uhr 
Yoga Di, 15.01.2019, 17:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Mi, 16.01.2019, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 17.01.2019, 09:30 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Vinyasa-Stil (Mittelstufe) Mo, 28.01.2019, 19:30 Uhr 

Schöner Schmuck für Weihnachten  Birgit Zielinski, Floristin 
Kurze Tage, ausgedehnte Abende, ruhige Stunden. In den 
Wochen vor dem Jahresübergang bleibt viel Zeit für kreatives 
Schaffen. Besonders viel Freude bereitet das Gestalten von 
floristischen Kunstwerken für Weihnachten. Herrliche Kränze, 
bunte Gestecke und kleine Geschenke basteln Sie im 
Handumdrehen. Lassen Sie sich aktuelle Tricks und Kniffe 
zeigen. Samstag, 24.11.2018, 15:00 Uhr, Kurs ist voll belegt 
Mittwoch, 28.11.2018, 18:30 Uhr, 1 Termin,  21,10 € 
www.vhs-karlsruhe-land.de/C206H512WN 
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Filmvortrag
Island „eine Insel mit Vulkanen, Geysiren, Thermalquellen und Lavafel-
dern“ war das Thema des diesjährigen Filmvortrags von Herrn Hardock. 
Von Frankfurt führte ihn die Reise zunächst nach Reykjavik, der Haupt-
stadt von Island. Sie hat ca. 120 000 Einwohner und ist eine sehr moderne 
Stadt, mit moderner Architektur. Die erste Etappe führte zu dem Wasserfall 
Gullfoss mit der Schlucht Gjain, im Süden der Insel. In Island gibt es Tau-
sende von Wasserfällen. Einige davon waren auch im Film zu sehen und wir 
waren begeistert. Elf Prozent der Landesfl äche ist von Gletschern bedeckt, 
auch wird diese als „Insel der Vulkane“ bezeichnet. Durch die Lage auf dem 
mittelatlantischem Rücken hat Island viele aktive und ruhende Vulkane. 
Die Route führte über die populäre Ringstraße, die um Island herum führt. 
Sehr interessant waren auch die Island Pferde. Eine kleine Pferderasse, die 
auch Islandpony genannt wird. Es ist eine robuste Pferderasse, die auch von
Erwachsenen geritten werden kann. Der Fischfang ist natürlich auch ein 
wichtiger Industriezweig und hat eine lange Tradition. Island: Insel der 
Elfen und Trolle. Der Glaube an ein Elfenreich ist dort immer noch vorhan-
den, bedingt durch die Landschaft. Wo am hellichten Tag Nebel aufk ommen 
kann und ein Stein menschliche Umrisse bekommt.
Nach diesem abwechslungsreichen Filmvortrag stärkten wir uns bei Kaff ee 
und Kuchen und ließen den Nachmittag in geselliger Runde zu Ende gehen.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Hardock für seinen interessanten 
Filmvortrag.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- 
und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die 
an Leukämie oder einer Tumor-
erkrankung leiden, ein. Bis heu-
te konnten wir über 97.500 neue 
Stammzellspender gewinnen und 
seit 2001 mehr als 680 Stammzell-
transplantationen ermöglichen. 
blut.eV ist enger Partner des Städti-
schen Klinikums Karlsruhe sowie 
des UniversitätsKlinikums Hei-
delberg und der AKB Gauting. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen 
und durch Aufk lärung und Öff ent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaff en.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus triff t sich in unseren Räumen eine Selbst-
hilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren Angehörige. 
Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. Die Termine für 
2018 sind: 1. Februar, 5. April, 7. Juni, 2. August, 4. Oktober, 6. Dezember.
Sport
Krebspatienten profi tieren enorm von den positiven Eff ekten die Sport, vor 
allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit , wirksam Einfl uss auf Ihren Heilungsprozess zu neh-
men, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei 
denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie 
auf unserer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie kön-
nen sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungs-
einrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen und 
zum Thema fi nden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 
76356 Weingarten, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff , Flotte-Maschen-Treff 
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingar-
ten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 07244 /
5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6 besetzt, 
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
---
Baby-Café I
Montag den .2611.2018 von 10.00 – 11.30 Uhr , Bahnhofstr. 3
Ein off enes, über das Landesprogramm „STÄRKE“ gefördertes Angebot für
Eltern mit Ihren Babys im ersten Lebensjahr. Das Babycafé I fi ndet alle 14
Tage immer in den geraden Kalenderwochen statt.  Das nächste Babycafé
ist am 10.12.2018
---
Spielkreis für Kleinkinder zeigt sich in neuem Kleid
Das Familienzentrum Allerdings bietet einen STÄRKE geförderten 
Spielkreis an
Unter der Leitung einer Kindheitspädagogin und einer Übungsleiterin wird 
jeden Freitag von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr in den Räumen des Familien-
zentrums Allerdings, Bahnhofstraße 3 gemeinsam gesungen, gebastelt, 
gespielt und erzählt. Hier bietet sich Raum für erste Erfahrungen mit Ins-
trumenten, Tüchern und Alltagsmaterialien. Einmal im Monat wird die 
motorische Entwicklung der Kinder im Turnraum gefördert.
Wir orientieren uns an den Jahreszeiten und Festen im Jahr. Dabei bieten 
wir in einem fest geplanten Monatszyklus verschiedene Angebote an, um 
möglichst vielfältige Anreize zu geben. Dieser Monatszyklus ist den Teil-
nehmern im Vorfeld bekannt – veröff entlicht wird er über Aushänge an der 
Bahnhofstraße und online auf der Website des Allerdings Familienzentrum 
www.allerdings-weingarten.de . Letzte Woche feierten wir ein Laternen-
fest mit selbstgebastelten Laternen, entdecken bald die Vielfalt von Kartons 
und Kuscheldecken und basteln ein weihnachtliches Schnipselbild mit den 
Kindern. Eltern haben außerdem in den 90 Minuten die Möglichkeit, aktu-
elle Themen, die sie beschäftigen, anzusprechen und sich Rat und Unter-
stützung zu holen. Kontakt zu den Leiterinnen des Spielkreises nehmen Sie 
auf unter: spielkreis-allerdings@freenet.de

Zum ersten, zum zweiten, 
zum dritten - Bieterrunde im 
Turmzimmer
Der wichtigste Termin im SoLa-
Wi-Kalender rückt näher: Die Bieter-
runde. Sie fi ndet am Samstag, den 1. 
Dezember um 14 Uhr im Turmzim-
mer des Rathauses Weingarten statt. 
Wer im neuen Erntejahr ab April 2019 
Anteilseigner/in werden oder bleiben 
möchte, muss in der Bieterrunde sei-
ne(n) Anteil(e) erwerben. Auf diesem 
Weg wird einerseits der Gemüsebe-
darf ermittelt und andererseits die 
Finanzierung gesichert. Ein nach-
träglicher Einstieg ist nicht vorge-
sehen. Wer an diesem Termin nicht 

Landfrauenverein

blut.eV

Gutes Gemüse e.V.
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Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

dabei sein kann, sollte am besten eine/n Vertreter/in mit einer schriftlichen
Vollmacht entsenden, um das Bieten zu übernehmen oder sich unter info@
gutesgemuese.de melden und die Vorgehensweise absprechen.
Doch wie genau läuft so eine Bieterrunde ab?
Vorab eins: es ist einer wunderbar dynamische Aktion und im letzten Jahr 
wurde die Latte hoch gehängt. Letztes Jahr wurde das Budget in der ersten 
Bieterrunde erreicht, weitere Gebotserhöhungen waren nicht nötig.
Das Wort „bieten“ ist in diesem Zusammenhang möglicherweise irre-
führend – die Gemüseanteile werden nicht versteigert! Bei dieser Finan-
zierungsrunde geht es darum, dass die Mitglieder ihre individuellen Mit-
gliedsbeiträge „anbieten“ und dann die Summe der Beiträge gegen den 
Haushaltsplan des kommenden Erntejahres verrechnet wird. Wird der 
Haushalt durch die Mitgliedsbeiträge nicht gedeckt, muss erneut ein (hö-
heres) Gebot abgegeben werden.
Geboten wird mit Nummerzetteln, die vorher jeder am Eingang ausgehän-
digt bekommen hat. Auf diesen schreibt der Bieter sein Gebot drauf, das er/
sie für seinen Anteil im kommenden Jahr bereit ist zu bezahlen.
Natürlich können auch mehrere Anteile erworben werden. Die Gebote sind 
gegenüber der Versammlung öffentlich, durch das Nummernverfahren 
bleiben sie jedoch anonym. Sollte die Summe der Gebote den Haushaltsbe-
darf nicht decken, gibt es eine zweite Runde. Dabei dient der durchschnitt-
liche Fehlbetrag als Richtwert, um den man das erste Gebot aufstocken soll. 
Ein solches Verfahren ermöglicht eine finanzielle Solidarität unter den Bie-
tenden.
Auf der Veranstaltung selbst wird alles noch einmal ganz genau erklärt. 
Kommt zahlreich, für die Mitglieder ist es eine der wichtigsten Veranstal-
tungen des Jahres. Am 1.Dezember entscheidet ein jeder mit, wie es weiter 
geht!

Jahrgang 1936/1937
Einladung - Jahrgangstreffen:
Restaurant Baggersee, Weingarten
Freitag 30. November 2018, 16:00 Uhr

Jahrgang 1946/47
Am Dienstag, den 27.11.2018 ab 19 Uhr treffen wir uns zu netten Gesprächen 
in der Mineralix-Arena.
Wir hoffen auf rege Teilnahme.

Am vergangenen Freitag, den 16.11. fand um 19 Uhr die Außerordentliche 
Mitgliederversammlung der Bürgergenossenschaft Weingarten im Turm-
zimmer des Rathauses in Weingarten (Baden) statt. Durch den Rücktritt des 
bisherigen 2. Vorsitzenden war eine Nachwahl notwendig geworden. In der 
Versammlung wurde Frau Kerstin Hartmann einstimmig als neue 2. Vor-
sitzende gewählt. Sie wird diese Funktion bis zur nächsten regulären Wahl 
des Gesamtvorstandes im kommenden Jahr bekleiden.
Wir gratulieren Frau Hartmann ganz herzlich zu Ihrer Wahl und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.
Ein ausführlicher Bericht folgt.

Spielergebnisse
FVgg Weingarten 1 – FC Germ. Neureut 1 1:1
Torschütze: Nils Metzger
FVgg Weingarten 2 – FC Germ. Neureut 2 5:0
Torschützen: Fitim Arifi 2, Dominik Dittes, Niklas Gutberlet, 
Samuel Fritscher

Spielevorschau
Sonntag, 25. November 2018
13.00 Uhr: SSV Ettlingen 2 – FVgg Weingarten 2
14.45 Uhr: SSV Ettlingen 1 – FVgg Weingarten 1

Seniorennachmittag der Gemeinde
Die Fußballvereinigung bedankt sich ganz herzlich bei allen Mitglieder und 
Freunden, die dazu beigetragen haben, dass die Organisation und Durch-
führung dieser Großveranstaltung am Samstagnachmittag in der Walz-
bachhalle so reibungslos geklappt hat.
Großen Dank gilt allen freiwilligen Helfern (Auf- und Abbau, Küche, Bewir-
tung) sowie allen Kuchenspendern quer durch alle Abteilungen. Herzlichen 
Dank auch an unser Ehrenmitglied Karle Hamsen für seine Gesangsbeiträ-
ge und Klaus Geggus für seine Mundartgeschichten. Wir sind sehr stolz und 
zufrieden über diese tolle Teamleistung! Gerhard Fritscher, Vorstandsvor-
sitzender

Spielergebnisse:
A-Jugend SG Wgt/Bla – FSV Buckenberg 6:1 (Landesliga)
B-Jugend SG Wgt/Bla – SG Eggenstein/Leopoldshafen 2:2
C1-Jugend SG Karlsbad – SG Wgt/Bla 0:2
C2-Jugend ASV Durlach 2 – SG Wgt/Bla 7:5
D-Jugend FV Fortuna Kirchfeld – FVgg 2:3

Spielevorschau:
Samstag, 24.11.2018:
13.00 Uhr: D-Jugend FVgg – FV Spfr. Forchheim
14.30 Uhr: C1-Jugend SG Wgt/Bla – Karlsruher SV in Bla
Mittwoch, 28.11.2018:
19.30 Uhr: A-Jugend SG Wgt/Bla – SV Büchenbronn in Wgt (Landesliga)

Adventsfeier der Ehrenmitglieder und Senioren
Zu unserer Adventsfeier am 12. Dezember 2018 um 17.00 Uhr im Clubhaus 
bei „ Da Graziano“ laden wir alle Ehrenmitglieder, Senioren und Freunde 
mit Angehörigen recht herzlich ein.
Wir haben wieder ein weihnachtliches Programm zusammengestellt, wo-
bei ein kleines Theaterstück zur Aufführung kommt.
Zur weiteren Planung bitten wir um Anmeldung bis 9.12.2018 bei Peter 
Hartmann Telefon 2117, oder Gustav Stammann Telefon 2630. Über eure Teil-
nahme würden wir uns freuen.

Schauturnen am 24. November 2018
Mit dem Spatenstich und Beginn der Erdarbeiten zum neuen TSV-Vereins-
zentrum liegt es nahe, unser diesjähriges Schauturnen mit der Überschrift 
„Baustelle“ zu versehen. Die Turnabteilung präsentiert ihr Leistungs- und 
Breitensportangebot aller Altersstufen am 24.11.2018 in der Walzbachhalle. 
Um 15 Uhr können sich die Kinder auf der Bodenfläche tummeln, während 
die Familien Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen genießen. Das Showprogramm beginnt um 16.30 Uhr.
Hinweis: Beim Verkauf der Speisen und Getränke verzichten wir in die-
sem Jahr komplett auf Bargeld. Mit Wertmarken zu je 5 Euro (10 x 0,50 
Euro), die am Eingang bzw. in der Nähe des Eingangs erworben werden 
können, geht man an die Ausgabestelle. Dort wird dann der Wert der 
gekauften Ware auf der Marke abgestrichen. Mehrere Wertmarken auf 
einmal zu kaufen empfiehlt sich. Nicht verbrauchte Wertmarken oder 
Teile davon werden auf Wunsch von uns wieder zurück gekauft. Für das
„Verkaufspersonal“ erhoffen wir uns so eine Erleichterung und eine zügi-
gere Abwicklung. Mal sehen, wie diese Neuerung angenommen wird und 
funktioniert. Power Projekt beginnt um 8 Uhr mit dem Aufbau der Licht- 
und Tontechnik; um 9 Uhr wird die Halle bestuhlt und dekoriert. Kuchen-
spenden können ab 10 Uhr in der Walzbachhalle abgegeben werden.

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Senioren

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen
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Der TSV Weingarten weist 
daraufh in, dass auf der Ver-
anstaltung auch Foto- und 
Filmaufnahmen angefertigt 
werden, die in verschiede-
nen Medien erscheinen. 
Diese Aufnahmen sind mit 
der bildlichen Darstellung 
von anwesenden Personen 
verbunden, wobei die Perso-
nenauswahl zufällig erfolgt. 
Eine Darstellung der Bilder 
erfolgt auf unserer Home-
page, in Printmedien und 
Social-Media-Kanälen. Mit 
dem Betreten der Veranstal-
tungsräume erfolgt die Ein-
willigung der anwesenden 
Person zur unentgeltlichen 
Veröff entlichung in vorste-
hender Art und Weise und 
zwar ohne dass es einer aus-
drücklichen Erklärung der 
betreff enden Person bedarf.

Aktuelle Informationen über die Abteilung Wintersport und Wandern 
erhalten Sie unter wsw.tsv-weingarten.de

Mit einem 5:0 Lauf drehte die SGSW die Begegnung in Ho-
ckenheim Badenliga Männder: HSV Hockenheim – SG Stu-
tensee-Weingarten 22:24 (12:12)
Mitte der zweiten Hälfte sah es 
ganz so aus, dass der Traum von 
Steff en Bechtler, seine Sieben zu 
einem makellosen Lauf durch die 
„Englische Woche“ zu führen, wie 
eine Seifenblase platzen würde. 
Die Gastgeber aus der Rennstadt 
führten in der 43. Minute noch 
mit 18:15 und hatten die Partie im 
Griff . Angeführt von Spielmacher 
Marvin Morlock agierte die Spiel-
gemeinschaft vom Rande der 
Hardt in der letzten Viertelstun-
de mit dem siebten Feldspieler 
und brachte damit das Gefüge 
der Gastgeber ins Wanken. Mit 
einem 5:0 Lauf drehten die Gäs-
te die Partie und lagen zehn Mi-
nuten später mit 18:20 in Front. 
Die Schlussphase wurde wieder 
einmal zu einem Handballkrimi. 
Mit viel Kampf und Leidenschaft 
verteidigten die Bechtler Schütz-
linge den Vorsprung bis zum 
Schlusspfi ff  und entführten mit 
dem 22:24 Erfolg die beiden Punk-
te aus Hockenheim.
In der ersten Hälfte konnte sich keine der beiden Mannschaft wirklich 
einen Vorteil erarbeiten, denn sowohl die Gastgeber wie auch die Gäste pro-
duzierten zu viele technische Fehler. Sahen sich im ersten Viertel noch die 
Jungs im orangefarbenen Trikot im Vorteil und führten in der 17. Minute 
mit 4:6, veränderte sich das Geschehen in den folgenden neun Minuten. Die 
Hausherren nutzten in dieser Phase die Fehler des Tabellensechsten plötz-
lich konsequent aus und glichen die Führung der Spielgemeinschaft nicht 

nur aus, sondern gingen dann beim Zwischenstand von 7:6 selbst in Front. 
Die Bechtler Sieben konterte und zog bis zweieinhalb Minuten vor dem 
Pausensignal auf 10:12 davon. Eine Zeitstrafe für Justus Bieberstein brachte 
die Mannschaft von Trainer Admir Kalabic den Vorteil, in Überzahl bis zur 
30. Minute noch den Gleichstand von 12:12 zu erzielen.
Nach Wiederanpfi ff  mussten die mitgereisten SG-Fans erkennen, dass wie 
in den letzten beiden Begegnungen ihre Jungs zu behäbig im weiteren Ver-
lauf agierten. Vorne hatten die Gäste aufgrund zu wenig Bewegungsbereit-
schaft Probleme, gegen die off ene 3:2:1 Deckung des HSV richtige Lösungen 
zu fi nden. Es folgten technische Fehler, falsche Entscheidungen bei Wurf-
versuchen, so dass die Hausherren zu leichten Ballgewinnen kamen und
vor allem der sichere Torhüter Robbie Sowden sein Können unter Beweis
stellen konnte.
Den Knackpunkt, der dem
Spiel dann eine Wende brach-
te, erlebten die Zuschauer in
der der 38. Minute. Der Kopf
der Hockenheimer Deckung,
Tim Anschütz, kassierte seine
dritte Zeitstrafe und wurde
vorzeitig auf die Tribüne ge-
schickt. Trainer Kalabic musste 
daher in der Abwehr umstellen 
und hatte im Angriff  zudem 
seinen wichtigen Kreisläufer
nicht mehr zur Verfügung. Trainer Bechtler reagierte und schickte fortan
einen siebten Feldspieler beim eigenen Angriff  auf die Platte und nahm da-
für Sascha Helfenbein aus dem Gehäuse. Diese taktische Maßnahme zeigte 
Erfolg. Bis zu Beginn der Schlussphase sorgten Kai Rudolf und der zuletzt
erkrankte Marvin Kikillus für den Anschluss zum 18:17. Die Verunsiche-
rung der Gastgeber machte sich nun auch im Angriff  deutlich bemerkbar. 
Abwehrchef Nils Pollmer fi ng einen Querpass ab und enteilte zu einem
Gegenstoß, den er zum Ausgleich beim Zwischenstand von 18:18 hinter
Sowden versenkte. Für die Spielgemeinschaft entwickelte sich die Angele-
genheit noch positiver, da die eigene Deckung durch die Hereinnahme von 
Max Waltert stabiler und kompakter zu Werke ging. Hinter der aktiveren
Abwehr strahlte zusätzlich Torhüter Helfenbein jene Sicherheit aus, die in 
den letzten beiden Partien ihn auszeichneten. Nach zwei tollen Paraden des 
SG Keepers gegen Rouven Müller nagelte Rückraumtalent Felix Mügendt
die Harzkugel unter die Latte und markierte die 18:19 Führung. Der HSV
agierte ab sofort ebenfalls mit dem siebten Feldspieler, aber weniger erfolg-
reich. Kikillus sicherte eine Abwehr von Helfenbein und beförderte den Ball 
in das verwaiste Gehäuse der Gastgeber. Als der SG Zerberus dann auch noch 
einen Siebenmeter entschärfte schien die Suppe gegessen zu sein. Trainer
Kalabic wollte aber noch nicht klein beigeben und trieb seine Jungs nach
vorne. Zunächst schaff te Eric Erles mit einem verwandelten Siebenmeter
den Anschluss zum 19:20. Sowden stand bei einem Wurfversuch von Ru-
dolf goldrichtig und leitete den nächsten Angriff  seiner Farben ein. Rouven 
Hoff man glich mit seinem Wurf aus zum 20:20 und damit war die Partie
wieder off en. Das Team von Steff en Bechtler besitzt im Augenblick sehr viel 
Selbstvertrauen und ging mit großen Engagement in die letzten fünf Minu-
ten. Rechtsaußen Justus Bieberstein wurde auf seiner Position vorbildlich
freigespielt und bedankte sich mit einem Treff er zur erneuten Führung.
Nach einem Lattenkracher des besten HSV Werfers, Felix Gubematis, angel-
te sich Helfenbein die Kugel und eröff nete den nächsten Angriff . Abermals 
nutzten die sieben Angreifer der SGSW die Überzahl und erarbeiteten eine 
Chance für Rudolf, die er zur 20:22 Führung verwertete. Nach der nächsten 
hervorragenden Parade von Helfenbein, baute Morlock das Angriff ssystem 
seiner Truppe neu auf und legte für Linksaußen Kikillus auf, der Sowden
zum 20:23 überwand. Damit hatten die Bechtler Schützlinge das Tor zum
Auswärtssieg ganz weit aufgestoßen. Zwar verkürzte Florian Rech zweiein-
halb Minuten vor dem Ende noch einmal auf 21:23, kassierte aber danach
eine Zeitstrafe, sodass der Erfolg geschmälert wurde. Zwei Minuten
vor dem Ende stellte Morlock von der Siebenmeterlinie den alten Abstand
wieder her und die SG Fans begannen zu jubeln. Gubermatis gelang mit
seinem sechsten Tor zwar noch eine Ergebniskosmetik zum Endstand von 
22:24, aber am dritten Sieg der SG Stutensee-Weingarten in Folge, war nicht 
mehr zu rütteln.
Trainer Steff en Bechtler hat am Ende doch noch seinen Wunsch von der
Mannschaft erfüllt bekommen: „Wir wollten mit 6:0 Punkten aus dieser
„Englischen Woche“ herausgehen. Allerdings wussten wir nicht, was Ho-
ckenheim uns in der Deckung anbieten würde. In der ersten Hälfte und zu 
Beginn der zweiten Hälfte haben wir gegen ihre 3:2:1 Deckung keine guten 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Marvin Morlock führte die Angriff e mit Schwung
in die HSV Deckung

Max Weickum war für die gegnerische Abwehr ein 
ständiger Gefahrenherd 

Nils Pollmer konnte in Hockenheim seine Fähigkeiten 
auch im Angriff  zeigen
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Lösungen gefunden. Uns hat die Bewegung im Rückraum gefehlt, es wurde 
zu statisch gespielt und vor allem den Ball nur im Stand angenommen. Nur 
der mit Ball hat sich bewegt und so löse ich diese Deckungsform nicht. Der 
Türöffner war dann der siebte Feldspieler. Mit dieser Taktik musste Hocken-
heim dann in die 6:0 Deckung zurückweichen und wir kamen besser in die 
Partie. Unsere Abwehr hat in beiden Hälften relativ wenig Tore kassiert und 
damit konnten wir leben. Wir haben letztendlich auch etwas glücklich ge-
wonnen.“
Für die SGSW spielten: Sascha Helfenbein, Pascal Duck - Kai Rudolf (4/1), 
Max Waltert, Vedran Dozic, Max Weikum (3), Justus Bieberstein (3), Jan Las-
se van den Heuvel, Nils Pollmer (6), Marvin Morlock (1/1), Marvin Kikillus (5), 
Slavko Luka Jurisic, Felix Mügendt (2)

„Mit einem anderen Gesicht“ zu einem klaren Sieg in Wall-
dorf Verbandsliga Damen: SG Walldorf Astoria 1902 Frauen – 
SG Stutensee-Weingarten 18:29 (8:13)
Viele Gespräche in den zurückliegenden Trainingseinheiten führten zu 
einer völlig veränderten Körpersprache. Die Truppe von Trainer Werner 
Weichselmann nahm das Heft des Handelns von Anfang an in die Hand und 
erarbeitete sich in den ersten zehn Minuten einen 3-Tore Vorsprung. Nach 
dem 1:4 kamen die Gastgeberinnen besser ins Spiel und bis zur zwanzigsten 
Minute büßte die Spielgemeinschaft den Vorsprung wieder ein. Durch den 
Ausgleich ließen sich die Weichselmann Schützlinge aber nicht sonderlich
beeindrucken. Bis zur Pause rückten die Gäste die Kräfteverhältnisse wie-
der zurecht und gingen mit fünf Toren Vorsprung in die Pause. Endlich 
klappte auch das Tempospiel wieder und die Angreiferinnen der SWSW 
ließen sich von den Walldorfer Torfrauen nicht verunsichern, wie es in der 
letzten Runde gegen die gleichen Gegnerinnen noch der Fall gewesen war.
In der Anfangsphase zur zweite Hälfte gab es ein kurzes Hin und Her bevor 
sich die Kim Laura Fetzner und ihre Kolleginnen wieder besser zu ihrem 
konstruktiven Spiel fanden. Danach bauten sie den Vorsprung auf zehn 
Tore aus. Trainer Weichselmann begann früh, möglichst allen Spielerinnen 
viel Spielanteil zu sichern. Als der Vorsprung rapide dahinschmolz, schalte-
te der Trainer wieder um und kehrte zur Startsieben zurück. Dies funktio-
nierte problemlos und die SGSW zog erneut davon. Nach sechzig Minuten 
hatten die Gäste ungefährdet mit elf Toren gesiegt.
Trainer Weichselmann zog nach der Begegnung Bilanz: „Insgesamt ging 
unser Konzept auf, die Hauptschützin der SG Astoria, Lisa Fleig, an die kurze 
Leine zu nehmen. Mit unseren großen Verteidigerinnen Ann-Kathrin Kurz, 
Lea Burkard, Carolin Richter und Jule Telatinski konnten wir kompakt 
verteidigen. Laura Friedrich und Lena Hofmann verstärkten das Bollwerk, 
sodass es für die anderen wendigen Rückraumspielerinnen der Gastgeber 
kein Durchkommen mehr gab. Im Angriff fanden wir gezielt die Nahtstel-
len in der gegnerischen Deckung und setzten uns gekonnt durch. Ausruhen 
auf diesem Sieg sollten wir uns allerdings besser nicht, denn mit St. Leon/ 
Reilingen 2 treffen wir auf eine immer besser in die Spur kommende Mann-
schaft.

Letzter Heimkampf der Hauptrunde
Nach der Kampfpause am vergangenen Wochenende aufgrund der U23-
WM geht die DRL-Saison in die nächste Runde. Für Germania Weingarten 
steht bereits der letzte Heimkampf der Hauptrunde an. Zu Gast ist der KAV 
Eisleben, mit dem die Germanen noch eine Rechnung offen haben - denn 
die bisher einzige Niederlage musste man in der Lutherstadt hinnehmen.
Die Eislebener sind so etwas wie das Team der Stunde in der DRL und 

konnten am vergangenen Kampftag sogar beide Punkte aus Ispringen ent-
führen. Dementsprechend vorgewarnt wird Germania Weingarten diesen 
Kampf angehen müssen, um die für den Gruppensieg benötigten Punkte 
einzufahren. Allerdings sind die Eislebener ein unbequemer Gegner. Bei 
der Kaderzusammenstellung haben die Verantwortlichen in dieser Saison 
vieles richtig gemacht. Dieser besteht zum Großteil aus Athleten aus den 
Ringernationen Russland, Georgien und Aserbaidschan und ist mehr als 
konkurrenzfähig. Die Siege gegen Ispringen und Weingarten sprechen für 
sich. Stützen im Team der Lutherstädter sind U23-Europameister Ibraghim 
Ilyasov, der 3. Weltmeister Akhmednabi Gvarzatilov, der 3. Europameister 
Elvin Mursaliev und der aktuelle russische Meister im Schwergewicht An-
zor Khizriev. Matchwinner im vergangenen Kampf gegen Ispringen war 
der russische Vizemeister Azamat Akhmedov, der den Ispringer Neuzugang 
und WM-Starter Mohammed Hassan mit einem sehenswerten Wurf schul-
tern konnte.
In Weingarten vertraut man auf die Athleten, die die vergangenen Kämpfe 
siegreich gestalten konnten. Mit Adam Juretzko könnte zudem der Dauer-
brenner in das Team zurückkehren. „Nominell haben die Eislebener viel-
leicht sogar den stärkeren Kader als wir, allerdings müssen sie erstmal alles 
auf die Matte bringen. Mit dem eigenen Publikum und dem Fanclub im Rü-
cken, wollen wir die Punkte unbedingt in Weingarten behalten“, gibt
der sportliche Leiter Sebastian Mayer die Marschroute vor. Mit einem Sieg 
wäre den Germanen der Gruppensieg nicht mehr zu nehmen.
Der Kampf beginnt am Samstag, den 24. November um 19:30 Uhr. Karten 
können online unter https://tickets.svgermania04.de/ erworben werden. 
Die Vorverkaufsstelle ist am Donnerstag von 20 bis 21:30
Uhr geöffnet.
Bereits um 17:30 Uhr trifft der SVG II im Landesligaduell auf den ASV Dax-
landen in der Mineralix-Arena. Sowohl die Verbandsliga- als auch die Schü-
lermannschaft des SVG sind am Wochenende kampffrei.

Letzte Ergebnisse
Verbandsliga: ASV Bruchsal - SV Germania Weingarten 9:22
Schüler: ASV Bruchsal S - SVG Weingarten S 36:12
Vorschau
DRL: Germania Weingarten - KAV Eisleben (24.11., 19:30 Uhr)
Landesliga: SVG Weingarten II - ASV Daxlanden (24.11., 17:30 Uhr)
Weitere Termine und Ergebnisse finden Sie unter www.svgermania04.de.

Luisa Niemesch erkämpft Bronzemedaille bei der U 23-Rin-
ger-Weltmeisterschaft
Luisa Niemesch, Eigengewächs des Sportvereins Germania Weingarten 04, 
hat erneut ihre Klasse bei den Ringerinnen eindrucksvoll bewiesen: Bei 
der U23-Weltmeisterschaft in Rumäniens Hauptstadt Bukarest erkämpfte 
sie sich unter der starken Konkurrenz von 19 Athletinnen in der Gewichts-
klasse bis 62 Kilogramm die Bronzemedaille und feierte damit ihren bisher 
größten sportlichen Erfolg.
Nach drei technischen Punkterfolgen in der Vorschlussrunde war Luisa 
Niemesch in das Halbfinale eingezogen. Hier unterlag sie jedoch der Ukrai-
nerin Ilona Prokopveniak mit 0:11 Punkten. Da diese ins Finale einzog, hat-
te Niemesch noch die Chance im „kleinen Finale“ um die Bronzemedaille. 
Und diese nahm sie auch wahr. Gegen die Amerikanerin Kayla Miracle ge-
riet sie zwar mit 0:1 in Rückstand, holte jedoch danach das US-Girl zweimal 
von den Beinen und verteidigte clever ihren Vorsprung zum 6:3-Punktsieg.
Damit revanchierte sich Luisa Niemesch für die 1:2-Niederlage im Febru-
ar beim Turnier in Schweden, das Miracle gewonnen hatte. Gold gewann 
die japanische Favoritin Yukoho Kawai, die im Finale die Ukrainerin Ilona 
Prokopveniak mit 14:3 besiegte. Eine weitere Bronzemedaille für den Deut-

So sehn Sieger aus nach sechzig Minuten Kampf

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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schen Ringerbund holte die Südbadenerin Elena Brugger vom TuS Adelhau-
sen in der Klasse bis 55 Kilogramm. -rof-

Ehrenmitglieder des SVG treffen sich
Menü-Service Sauder wird besichtigt
Das traditionelle Treffen der Ehrenmitglieder des SV Germania 04 zum Jah-
resabschluss findet am Mittwoch, 28. November, statt. Ehrenvorsitzender 
Richard Hartmann hat dazu eine Betriebsbesichtigung des Menü-Service 
Sauder in Bruchsal in der Industriestraße 56 organisiert. Daran teilnehmen 
können in diesem Jahr auch die Ehefrauen der Ehrenmitglieder.
Die Teilnehmer treffen sich um 13.30 Uhr vor der Mineralix-Arena. Es be-
steht die Möglichkeit, dass acht Personen im Germania-Kleinbus mitfahren 
können. Wer mitfahren möchte, muss sich zuvor bei Richard Hartmann, Te-
lefon 8492, anmelden. Die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldung 
vergeben. Ansonsten werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Die Familie von Manfred Sauder unterstützt den Sportverein Germania seit 
mehreren Jahren mit ihrem bewährten Catering bei den Heimkämpfen 
und Festen. Nach der Betriebsbesichtigung findet der gemeinsame gesel-
lige Abschluss des Treffens im Restaurant der Mineralix-Arena statt. -rof-

Termine 2018:
24.11.2018 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des Bürger-
königs
1./2.12.2018 Kreismeisterschaft Bogen Halle in Unteröwisheim
07.12.2018 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19.00 Uhr

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 50 m 
und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wil-
helm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Kein Schießtraining am 21.11.2018
Am Mittwoch 21. November 2018 findet wegen den Vorbereitungen für die 
Königsfeier kein Schießtraining statt.
Es müssen u.a. die Schießstände abgebaut, sowie die gesamte Schießhalle 
ausgeräumt, auf Vordermann gebracht und bestuhlt werden.
Treffpunkt:18.00 Uhr in der Schießhalle Je mehr helfen, umso schneller 
sind wir fertig.

Königsfeier im Schützenhaus – 24. November (19.30Uhr)
„Back to the roots“ könnte man sagen, oder zu Deutsch jetzt ist die Königs-
feier wieder da wo sie eigentlich hin gehört, nämlich im Schützenhaus.
Nach langer Absenz findet unsere traditionelle Königsfeier am Samstag 24. 
November 2018 (Beginn: 19.30Uhr) wieder in der Schießhalle im Schüt-
zenhaus Weingarten statt.
Neben der Proklamation der neuen Schützenkönigsfamilie wird auch das 
Geheimnis um den neuen Bürgerkönig gelüftet. Es war in diesem Jahr ein 
richtiges Kopf an Kopf rennen, ihr dürft also gespannt sein.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Vereins hierzu recht herzlich ein. 
Für gute Unterhaltung und das leibliche Wohl ist selbstverständlich bes-
tens gesorgt.

Monatstreffen im Dezember – Raclette-Essen
Man glaubt es kaum, aber schon steht für dieses Jahr unser letztes Monats-
treffen vor der Tür. Am 7. Dezember (Beginn: 19:00 Uhr) wird es wieder ein 
Raclette-Essen der besonderen Art geben zu dem wir euch recht herzlich in 
den Gesellschaftsraum im Schützenhaus einladen.

Damit wir besser planen können, meldet euch bitte bis zum 30. November 
bei SF Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com 
an. Ob es für einen Glühwein oder Punsch kalt genug sein wird, werden wir 
noch sehen. Aber eins ist auf alle Fälle sicher, es wird wieder ein sehr ge-
selliger Abend.

Bayrisches Schmankerl beim Monatstreffen
Kulinarisch kennen die Schützen keine Grenze. Egal ob Paella, Raclette 
nach Schweizer Art oder Flammkuchen, jedes Monatstreffen steht unter 
einem besonderen Motto und somit ist für jeden etwas dabei.
Im November ging die kulinarische Reise in unser Nachbarbundesland 
nach Bayern. Unser Chefkoch Matthias bereitete für uns super leckere 
Schweinshaxe mit perfekter knuspriger Kruste zu. Dies war nicht nur eine
Gaumenfreude, sondern auch eine Augenweide.
Vielen Dank auch an die Gehilfen Elke und Manfred, es war wirklich „sau-
lecker“. Übrigens das nächste Monatstreffen findet bereits am 7. Dezember 
statt. Termin bitte gleich vormerken.

Ergebnisse
TTC Herren IV - SC Wettersbach III 6:6
TTC Schüler B - TTV Ettlingen 6:0
TTC Jugend I - SG Heidelberg-Neuenheim 8:1
TTC Schüler A II - TTC Forchheim II 6:3
TTC Schüler A I - SG Heidelberg-Neuenheim 8:4
TTC Damen I - TTG Neckarbischofsheim II 7:7
TTC Herren I - TTV Ettlingen IV 2:9
TTC Herren III - SC Wettersbach II 3:9
TTV Mühlhausen II - TTC Jugend I 8:4
SG Beiertheim-Karlsruhe- TTC Herren III 9:6

Vorschau
Freitag, 23. November 2018
17.30 Uhr: TTC Jugend II - SG Durlach-Grötzingen
18.30 Uhr: TTC Langensteinbach - TTC Schüler B
19.45 Uhr: TTC Damen - TTV Ettlingen II
20.00 Uhr: TV Busenbach - TTC Herren I
20.00 Uhr: TTC Forchheim II - TTC Herren II
20.30 Uhr: TTG Spöck II - TTC Herren III
Samstag, 24. November 2018
11.00 Uhr: TTC Ketsch II - TTC Jugend I
12.00 Uhr: TTC Forchheim - TTC Herren I
14.00 Uhr: TG Eggenstein IV - TTC Herren IV

Abteilungsversammlung der Abteilung Segeln, Surfen, Kanu Am Frei-
tag, den 23.11.2018, findet um 20 Uhr unsere diesjährige Abteilungsver-
sammlung im Keller des Anglerheims statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Jahresrückblick
4. Berichte der einzelnen Abteilungen - Segeln, Surfen, Kanu - und Ehrungen
5. Mitgliederentwicklung
6. Kassenbericht
7. Entlastung des Vorstands
8. Ausblicke für 2019
9. Verschiedenes

Anträge zu den Tagesordnungspunkten können bis zum 10.11.2018 an den 
Vorstand geschickt werden.

Die Abteilungsleitung freut sich auf Euer Kommen.

Bitte nicht vergessen: Am Samstag, den 24.11.2018, findet um 9:30 Uhr der 
letzte Arbeitseinsatz (Laubrechen) auf dem Vereinsgelände statt.

www.svweingarten.com

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu
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Anglerverein / Gesamtverein
Am Samstag. 24.11.2018 findet unser letzter Arbeitseinsatz dieses Jahr statt. 
Wie jedes Jahr wollen wir das Laub in unserem Gelände beseitigen. Beginn 
9.30, Treffpunkt Vereinsgelände. Bitte Laubrechen mitbringen.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 26. November, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsport
Mittwoch, 28. November, 16:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 15:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-741716 an 
Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik wenden 
Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Hallo Mädels,
am Freitagabend gab es in der Grillhütte auf unserem Clubgeländer ein 
Hamburger essen. Alle Anwesenden hatten viel Spaß und großen Hunger. 
Hans, Wille und Bernd gebührt, wie allen anderen Helfern auch, besonderer 
Dank für das Grillen, die Zwiebel schälen und, und, und. Es ist einfach toll so 
einem aktiven Club anzugehören.
Aber wer feiern kann, kann auch arbeiten. Am Samstag, 24.11.2018 ab ca. 
9.00Uhr soll unser Clubhausgelände wieder auf Vordermann gebracht wer-
den. Dazu gibt es einen Arbeitseinsatz. Am nächsten Tag, Sonntag 25.11.2018, 
haben wir um 19.00 Uhr unsere monatliche Versammlung. Bitte vollzählig 
erscheinen, weil das Programm für 2019 besprochen wird.

SnowRockazz 13:17, Jugendfahrt mit Spass und Action
Zum dritten Mal fährt der Ski-Club Stabil mit seiner SnowRockazz13:17 Tour 
in den Osterferien vom 13.-20.04. nach Obertauern. Die ideale Fahrt für Spass 
auf und neben der Piste, sowohl für Könner. als auch für Anfänger aus Wein-
garten und Umgebung zwischen 13 und 17 Jahren. Das Betreuerteam hat 
wieder jede Menge Spass und Action im Gepäck und führt die Gruppen in 
Ski- und Snowboardkursen durch Obertauerns schneesichere Pistenwelt. 
Im Anschluss gibt es reichlich Spass am Abend, nicht nur beim Nachtski-
fahren. Auch Chillen, Sport, spannende Aufgaben und Gewinnspiele, bei 
denen ihr tolle Preise gewinnen könnt, erwarten Euch! Interessiert? Alle 
Infos zur Fahrt auf www.skiclubstabil.de

Helferfest am 16.11.
Am vergangenen Freitag fand unser Helferfest mit großer Beteiligung im 
ClubHouse in Durlach Aue statt. Es war ein toller, geselliger Abend. Wir dan-
ken nochnals allen Helfern und Betreuern für das Geleistete im abgelaufe-
nen Jahr.

Herbstausflug zur Vollmers Mühle
Am 14.11.2018 fand unser Reha-Herbstausflug zur Vollmers Mühle in See-
bach statt. Diejenigen die gut zu Fuß waren, liefen 2,0 KM mit Laternen am 
Bachlauf zur Mühle. Die wortwörtlich „kurze“ Rast am „Schnapsbrunnen“ 
war eine willkommene Pause. Die anderen wurden mit dem Bus direkt vor 
die Mühle gefahren. Neben einer interessanten Erklärung des Mühlen-Wirts 
über die historischen Gebäude, stampften wir selbst unsere Butter, konnten 
unser Glück am Spinnrad versuchen und hobelten noch Kienspan, von dem 
jeder einen mit nach Hause nehmen durfte. Eine leckere Wurst- und Kä-
seplatte mit selbstgebackenem Brot stärkte uns beim Singen mit Ziehhar-
monika-Begleitung. Ein toller, lustiger und interessanter Abend ging dann 
gegen 23.30 Uhr in Weingarten wieder zuende. Fazit: SCHÖN WARS!!!

Unsere Rehasportgruppen in Weingarten:
Orthopädische Reha:
Montags 08.15-09.15 Uhr, 09.15-10.15 Uhr und 19.30-20.30 Uhr
Dienstags, 09.00-10.00 Uhr, 10.00-11.00 Uhr (neuer Kurs ab 20.11.2018) und 
18.00-19.00 Uhr
Donnerstags, 10.00-11.00 Uhr und 11.15-12.15 Uhr
Lungensport:
Dienstags, 10.00-11.00 Uhr
Neurologische Reha:
Mittwoch, 14.00-15.00 Uhr
Gelber Rehakurs (psychische Erkrankungen): (ab dem 21. November)
Mittwochs, 15.00-16.00 Uhr
Sonstige Kurse des ActivePlus Weingarten e.V.:
Montags: 18.30-19.30 Uhr Rückenpilates und Entspannung
Informationen und Anmeldungen unter Tel: 07244-709384 oder 0172-
7213004 (Anette Kümmel) oder
per Mail unter: active-plus-ev@web.de

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Anglerverein Weingarten

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses




